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«0. 27. Montag , dm zvsten Jtiuy I 8c>o.
Wöchentliche OstFriesische

Anzeigen
Avertisfements.

1 Da nach den Resolutionen des Abministrativns - Collegii diejenigen , wel¬ken landschaftliches Stipendium bewilliget ist, alle Jahre während ihres curliisAaäemicl q 3 würdige Aeugniffe von ihrem Betragen und Fleisse auf der Universität^ das Colleaium einftnden müssen , solches aber bisher nur von sehr wenigen gcsche-bon itt - so wird hiedurch bekannt gemacht , daß , wenn Eltern , Vormünder oder son-Uae Voraeletzte der Stipendiaten hinführo dergleichen Zeugnisse dem Collegio nichtäkrlich vv>- Ende May einreichen werden , die Perception des Stiprndü sofort Weg¬fällen und solches einem andern Sollicitanten zugrleget werden solle.Auriss) den 7 . Juny 1822.
König ! . Preuss . Ostftiesifches LandschastücheS Administratrons - Collegium.

2 Dem Public » wird nachrichtlich bekannt gemacht , daß mit AllerhöchsterYlEvbativn derMagistrat zu Emden und dasColleaium derBierziger derTreckfahrts-Societät zwischen Aurich und Emden zur Unterstützung bey diesem gemeinnutzlichenitnrornebmen solaende bonostoia bewilliget haben »^
D e slreyheit vom Krahn oder Wüppengeld beym Treckfahrts - Canal , wennnemlich die Stads - Krahne oder Wüppe nicht gebraucht wird.

2°
) Abschreibung der Accisr von allen accisbaren mit den Socirtats - Schiffen von§ Md §N zcn Dkl ' l̂ ndkndkn ÄDaak ' tN.

D -e Verautuna des halben Zolls und Befteyrmg von Waage - Krahn - und No-ier - Gebühren von den fremden Maaren , die der Emdensche Kaufmann mitden Svcietatö - Schiffen versendet, falls dis Waage, Krahn und Mojer nicht
Dlb/ ^ evbeit̂ Träger und Fuhrleute zum Transport der Güter von und nach^

den Schiffen nach Gefallen zu gebrauchen und zu bedingen.Die Benähernng des in der Stadt fallenden Steingruses zur Verbesserung des^
Treckweqes , wenn solcher Steingruß bey der Stadt selbst entbehrlich ist.Ein jeder , der wegen dieser Einrichtung beym Accise und Zoll näher unterrichtet seynwlü , kann sich Hey den gedachten Comiviren erkundigen.

Emden aufm Rathhause , den 9« Junik lsoo . «Lx manöato Lönatuo . Hullesheim , Secr.
g Demnach nöthig befunden worden , die unterm rr . May 1796 ergan¬gene Verordnung wider die Ausfuhr des Steinschutts , zu erneuern ; als wird solche^

hie-
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hiedurch dem Publico anderweit dahin In Erinnerung gebracht , daß niemand dey
Strafe von 5 Rthlr per Last sich unterfangen soll , Stein - Schutt oder Steine - Stem¬
pel . als welcher den den Deichbauteu im Lande so uöthig gebraucht wird , heimlich aus¬
zuführen.

signatum Aurich , am 7ten Junyigoo.
Königl . Preuss. Osifr. Krieges - und Domaincn - Kammer.

4. Obgleich in dem allgemeinen Landrcchte , Th . 2-, Tir . 20 . § . 756 . und
7Z7 - pa§ - 1284 . das schnelle Reiten und Fahren auf den Straßen , Brücken und öf¬
fentlichen Plätzen , so wie in allen bewohnten , von Menschen zahlreich besuchten Ge¬
genden , bey 5 bis 10 Rihlr . Geld oder verhaltnißmäßigcr Gefängniß - Strafe verbo¬
ten worden ; so lehret dennoch die tägliche Erfahrung , daß dergleichen nachtheiliges
schnelles Reiten und Fahren, wodurch mannigmal Unglück entstehet, nicht eiugestellet,
sondern vielfältig fortgesetzet wird.

Um nun dem Publico obgedachteö gesetzliche Verbot in Erinnerung zu brin¬
gen , und jedermann für die im Uebertretuugs- Fsll darauf gefetzte Strafe zu warnen,
ist dieses Avertissemement den wöchentlichen Intelligenz - Nachrichten zur nochmaligen
allgemeinen Wissenschaft eingerücket worden.

Signatum Aurich , den 12 Juny 1820.
Königl . Preuss. Osifr . Krieges - und Domainen - Kammer.

5. Durch das unterm izten Marz 1798 . der Intelligenz eingerückte Aver¬
tissement ist jedermann bey scharfer Strafe gewarnet : ankeinen Kammer- Subaltern-
Bedienten/unter keinerlei) Vorwand , eS möge Namen haben wie es wolle , Gebüh¬
ren und Sportuln zu bezablen , sondern dergleichen entweder an den Sportul - Ren¬
danten selbst , oder an die Königl . Amts - Nenteyen zu entrichten . >

Da aber dennoch verlauten will , daß dieser Verordnung nicht allemal
Folge geleistet , sondern unterweilen an andere Subaltern - Bediente , außer dem da¬
zu jetzt angestellten Calculator und Sportul - Rendanten Geyer , abgegeben , auch
wohl gar ein Mehreres bezahlet werden soll , als die von dem Kammer- Collegio
auctorisirte Gebühren betragen : So wird ein jeder hiedurch nochmals aufs ernstlichste
und bey Vermeidung nachdrücklichster Ahndung angewiesen : an Niemand anders als
entweder an den Calculator Geyer selbst , oder an die Amts - Renteyen , Kammer-
Sportuln zu bezahlen.

Wie denn auch derjenige , welcher einen Fall anzeigen wird , daß dieser
Verordnung dennoch zuwider gehandelt werden mögte , ein Douceur von Zwanzig
Reichsrhalern, welches hiemit versprochen wird , zu erwarten haben soll»

Signatum Aurich , am u , Juny 1800.
Königl . Preuss. Osifr. Krieges - und Domamen - Kammer.

6° Edier wegen des aufzubringenden Fonds zur bessern Verpfle¬gung der disnftthuenden Antsr - Öfstciere und Soldaten . Os Dato Berlin,
den 25 . Januar 1799«

Wir



Wir Friedrich Wilhelm von Gottes Gnaden , König von Preussen re. zc.
Thun krnd und fügen hiermit zu wissen:

Bey der unablässigen Sorgfalt , welche Wir hem Wohl aller Unserer getreuen
Unterthanen widmen , hat es Unserer Aufmerksamkeit nicht entgehen können , daß der¬
jenige schätzbare TheU derselben , welchem die Verthndigung des Staats und die Er¬
haltung der Ruhe hauptsächlich obliegt , welcher für die Wohlfahrt des Ganzen und
sür . die

^
Sicherheit jedes einzelnen Eigenthums Leib und .Leben waget , zu seinem nvth-

dürftigen Unterhalt eine Verbesserung verdienet und derselben bedarf.
Der Sold der Unter - Officiere und Soldaten Unserer Armee ist zur Zeit sei¬

ner Bestimmung nach dem gleichzeitigen geringern Preise alftr unentbehrlichen Lebens¬
bedürfnisse abgemessen worden . Die Vervollkommnung und Erweiterung der inlän¬
dischen Industrie , der dadurch vermehrte Zufluß an baarxm Gelde , der vergrößerte
Wohlstand und die vermehrte Consumtion haben einen xrhöhetcu Geldwerts ) der Pro¬
dukte und Lebensbedürfnisse bewirkt , wobey zwar die Besitzer der Grundstriche eher
gewinnen als verlieren ; wobei ) jedoch d.er Soldat , wenn er gleich für seine Arbeit
außer dem Dienst durch das erhöhete Handlohn gewinnt , doch für seine Dienstzeit a«
dem in altern Zeiten bestimmten Solde verliert.

Gerechtigkeit und Billigkeit erfordern also , für die Ausgleichung dieses Miß¬
verhältnisses zu sorgen . Wir haben daher allergnadigst beschlossen , den würklich
dicnstthuenden Unter - Officiere » und Soldaten auch in Friedenözeiten nach der an die
Armee deshalb besonders erlassenen Ordre , vom lsien Juny dieses Jahres an eine bes¬
sere Verpflegung angcdeihen zu lassen.

Zur Ausführung dieser wohlthätigen Absicht haben Wir zwar den größten
Theil des Bedarfs auf die gewöhnlichen Staats - Einkünfte angewiesen : allein alles
daraus zu bestreiten , gestatten die jetzigen Staats - Verhäitnisse und die Bedürfnisse
des Ganzen nicht . Um das Fehlende herbey zu schaffen , sind wir darcurf bedacht ge¬
wesen , solche indirecte Auflagen zn wählen , welche vorzüglich die wohlhabende Klas¬
se der Staatsbürger treffen . So wie Wir Selbst und Unser Königliches Hans mit
Bcyspicl voranzugehen kein Bedenken finden , so dürfen Wir sicher von Unfern Vasal¬
len und Unterthanen erwarten , daß sie die Kosten der bessern Verpflegung eines so
schätzbaren . TheilS ihrer Mitbürger mit gemeinschaftlichen Schultern zu tragen gern
bereit scyn werden . Die Aufopferung , welche der bisher von manchen Steuern be-
freyete Theil der Nation dadurch macht , knüpft ihn desto genauer an das gemein¬
schaftliche Interesse , und giebt dem übrigen Theil eine Ermunterung mehr , das Ser-
mge desto williger beyzutragen.

Die Errichtung eines stehenden Heers verdanken diejenigen , welchen .ehe¬
mals die Vertheidigung des Staats vornemlich obgelegen , die Befreyung von dieser
mit großem Kostenaufwand verknüpft gewesenen Pflicht.

Jeder Einwohner hat derselben in gleichem Maaße Sicherheit seiner Person
und seines Cigenthumö zu danken . Dadurch sind Wir bewogen worden , folgendes,
wie hiermit geschiehst , zu verordnen und festzusetzen. I.
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r.
Dom Lage ver BekanntmachungDieses Edikts an , Men in Ansehung aller

Maaren und Sachen , welche zur Cvnsumtion und zum Verbrauch im Lande von aus¬wärts eingefük/rt werden , die bisher theils nach allgemeinen Regeln, theils nach be-
ßondern Privilegien oder ertheilten Pässen bewilligte Freyheiten von den Consumtions-
Abgaden völlig und ohne alle Ausnahme aufgehoben seyn , und diese - bgaben künftig
von Jedermann ohne Unterschied als Impost bezahlt werden.

Wir haben daher befohlen , daß von allem dem , was Behufs Unserer Höch¬
sten Person und Unsers Hofstaates aus der Fremde gebraucht und eing^ führt wird , die
geordneten Abgaben bezahlt werden sollen, und eine gleiche Verbindlichkeit wird dm
Prinzen und Prinzessinnen Unsers Königlichen Hauses, der hohen und nieder » Geist¬
lichkeit , den fürstlichen Personen , Standesherren , dem Adel und Besitzer adelicherGüter , überhaupt allen und jeden , welche bisher Freyheiten dieser Art zu genießen
gehabt haben , auferlegt, ohne Unterschied , ob selbige in den Städten oder auf dem
platten Lande wohnen.

Da indessen einize Professoren , Pfarrer und Schullehrer , statt der Accise-
Freyheit von Wein , bisher haare Vergütung erhalten haben : so soll ihnen diese auf
ihre Lebenzert , und so lange bis die jetzigen Besitzer deshalb auf eine andere Weise
entschädigt werden können , aus den Accise - Kaffen zwar fernerhin bezahlt werden,
nach ihrem Abgänge aber soll solches ebenfalls wegfallen.'

II.
Da der Handel mit Getreide aller Art , und andern Produkten, nach dem

Auslands zu Wasser , ganz eigentlich zu den Bürgerlichen Gewerbszwcigen gehört,und es also billig ist , daß von jedem , der sich damit befasset, die darauf gelegte Ab¬
gaben , getragen werden : So setzen Wir hiermit fest, daß die bisherigen Bcfreyungendavon , vom Tage der Bekanntmachung dieses Edikts an ebenfalls gänzlich aufhören,und die geordnete Wasser- Zoll - Licent - Schleusen - Gelder und sonstige Abgaben von
Jedermann , also auch von Unfern Domainen - Aemtern , der Geistlichkeit und dem
Adel beym Handel zu Wasser ins Ausland unweigerlich bezahlt werden sollen.

III.
Von fremden Weinen aller Art soll vom Tage der Bekanntmachung diesesEdikts an , eine erhöhete Abgabe gegeben werden , welche in den alten Provinzen acht

gute Groschen für den Eymer beträgt , in den neuen Provinzen aber die Abgaben deralten Provinzen erreicht , und mit Einschluß dieser Erhöhungen sollen die unter ver¬
schiedenen Benennungen bisher bezahlte Eonsumtions- Abgaben künftig als Jmpostnach dem den Accise - Direktionen zugefertigten Tarif bezahlt werden.

IV.
. , W/ch die Uebertragö - Accise . von dem bisherigen Satze zu r gGr. 8 Pf . füden Thaler hiermit bis auf -

, . Drey Groschenfür den Thaler erhöhet . Diese Abgabe soll in der Maaße , als solche bisher statt g>
habt



hobt hat , also von sämmtlichen ConsumtionS - Abgaben und Jmposten , so 12 gGr¬
und darüber betragen , entrichtet werden , jedoch mit Ausnahme

der Accise vom Roggen zu Mehl , der vom Malz zum Brauen , der

Umschütte - Gelder und der stritten Vieh - Garten - Acker - und Nah¬
rungs - Steuern.

Wir haben hierbey die Landesväterliche Absicht , daß auch bey dieser Erhö¬
hung der Abgaben die ärmere Volks - Klasse in Ansehung der nothdürftigen Bedürf¬
nisse ganz verschont wird .

^
Da bey der Erhöhung der Abgaben vom Wein auf die wirkliche Consumtlor

gerechnet ist , bekanntlich aber von diesem Ll*ükel große Lager gehalten werden , so er¬

fordert die Nothwendigkeit , daß von den zum Handel bestimmten Vorräthen die fest¬
gesetzte Erhöhung nachgezahlt werde . Es wird daher festgesetzt , daß jeder Wein¬
händler die gedachte Erhöhung und davon auch die Uebertrags - Accise nachbezahlen,
oder , wenn mit ihm ein Conto gehalten wird , ihm der Betrag derselben zur Berich¬
tigung in Rechnung gestellt werden soll.

VI.
In Ansehung der Westphalischen und Fränkischen Provinzen , welche eine

von der Verfassung der übrigen abweichende Accise - Einrichtung haben , behalten Wir
Uns vor näher zu bestimmen , in welcher Art sie zumBeytrage gezogen werden sollen;
vorläufig setzen Wir jedoch allergnädigst fest , daß alles , was wegen der aufgehobe¬
nen Freyheiten in diesem Edict gesagt worden , auch dort völlige Anwendung finden
soll.

Wir befehlen ljnserm General - Accise - und Zoll - Departement genau darauf
Zusehen , und zu halten , daß allem dem , was hierin verordnet worden , die genaue¬
ste Folge geleistet werde , besonders für die richtige Bezahlung der geordneten Abga¬
ben auf alle Weife zu sorgen , und zu dem Ende schickliche Controllen zu veranstalten.

Sämmtlichen Krieges - lind Dcmainen - Kammern , Accise -- und Zoll - auch
Steuer - Direktionen aber , befehlen Wir , hiermit nicht nur diese Unsere Verordnung
schleunigst zu Jedermanns Wissenschaft zu bringen , sondern auch auf deren genaue
Befolgung mit pflichtschuldiger Sorgfalt zu sehen und zu halten.

So geschehen und gegeben zu Berlin , den 25 . Januar 1799.
( 1^. 8 . ) Friedrich Wilhelm.

Freyh . v. Heinitz . v. Voß . v . Hardenberg , v . Struenfte . v . Schrötter»

Sachen , so zu verkaufe ».
1 . Vermöge des Hieselbst und bey dem Amtgerichte zu Emden afft

'
girten

Sudhastations - Patents dem die Verkaufs - Bedingungen angchcftct sind , welche auch
bey dem Auömiener Schelten eingesehcn werden können , soll der den Erben des
weyl . Thees Bruns zuständige , zu Alt - Bunder - Nenland belcgene Zz Grasen und
S88z Quadrat - Ruthen große auf 14130 Gulden holländisch tazirtc Heerd Landes,
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am Een Juli ) c . in Beene Zwalvs Hause zu Bunde öffentlich feil geboten und dem
Meistbietenden vorbehaltlich obervormuu -dschaftlicher Genehmigung Ungeschlagen wer¬
den ; Bietungöfährge Liebhaber werden eingeladcn , ihr Gebot zu eröfuen.

Signatum Leer im Amtgericht , den - ten Juny i8oc >.
2 . Der auf den 2l . Juny anberaumt gewesene Verkaufs - Termin von weyl.

Jungf . Oosiheims Stnckländer Hey Weener , rann , eiugctrelcncr Umstande halber,
alsdann nicht abgchalten werden . Zum öffentlichen Verlauf der Heyden 5 und eine
6 Grasen Landes , wie auch eines Ackers bey Weener und Sitzstcllen in dasiger Kirche,
ist daher ein anderweitiger Termin auf den Mn July anstehend in des Vogt Duis Be¬
hausung in Weener angesctzt.

Der Vogt Duio in Weener als executor tesramcnti der weyl . Bouwe Hab-
ben Nachlaß , will auf erhaltene gerichtliche Commission folgende zu erwähnter Erb¬
masse gehörige Grundstücke , als ein Haus und Garten in Weener in der Wester - En¬
de , 5 Grasen Mohrland , Z Grasen Land in Her Süder Hammrich , 5 Aecker auf der
Gaste bey Hempeukamp , eine Kirchensitzstelle,in der Kirche und einige Gräber auf
dem Kirchhofe in Weener , am Mn July in seinem Hause öffentlich verkaufen lassen.

Jan van der Heide in Leer will seine Heyden an der Kreuzstraße stehenden
Weberwohnungen , nebst einem Garten mit Gartenhaus an dem Steinburgs - Gana,
am zten July auf der Schule in Leer öffentlich verkaufen lassen.

Z . Auf vorher » gesuchter und ertheilter Commission des wollöbl . Stadtge¬
richts will Herr Justiz -Commissarius Stürcnburg curat , noie . der weyl . Demoiftlle
von Klerff in Esens , derselben Mobiliar - Nachlaß , als Zinnen , Kupfer , Messing,
Blech , Elsen - Gerathe , Tische , Stühle , Schränke , Porzellain , Glaser , Spiegel,
Kisten , Kasten , Kuffers , verschiedene Betten , Ledikant .en und Bettgewand , aller¬
hand schönes Silber - Geschirr , vergoldete und silberne Medaillen , verschiedenes ver¬
schnitten und unverschnittcn schönes Leinen und Tischzeug , verschiedene graditurne,
seidene Chitzen und andere Frauen - Kleider , Gemälden , Kupferstiche , einige Bücher
und was ferner vorhanden , am bevorstehenden Mn Jul » und folgender : Tages , des
Morgens 9 Uhr bey derDefunctä Behausung durch dcu Ausnüener Eucken verkaufen
lassen.

4 . Am 2ten , Zten und Mn July , sollen des sel. Organisten Wiedeburg
Nachgelassene Bücher zu Norden auf dem Rathhause nach der Auömiener - Ordnung
öffentlich verkauft werden . - .

Thodm von Velsen , Ausnüener.
Z . Vermöge des beym hiesigen Amtgerichte , sodann in den Wirthshäusemdes Omme Eden Ommen zu Carolinen - Syhl und Harm Winter zu Neuharrlinger-Syhl afsigirten katsuti subllaüfftiorüs inserta citaüons eäictali , mit beygefügterTape , soll das von dem Schiffer Reindert Cornelis von Veendam verlassene , im Ca¬

rolinen - Svhlö - Hafen liegende unbrauchbare Tsalk - Schiss , üs Vrouvs Öatliar 'ma
genannt , iH Lasten Holl , groß , welches mit ineompleten Aubehör auf 29s fl - 8 stbw

Doll.
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Holl , eidlich taMt worden , cm Lzsten Itlly d . I . in des Kaufmanns Oiume Eder.
Ommen Behausung , Nachmittags um 2 Uhr , eulweder un Ganzen oder Stückweise
öffentlich feil geboten , und dem Meistbietenden verkauft werden . Die Verkaufs - Be¬
dingungen sind bey dem Ausnüeuec Lucken einzufeheu , und für die Gebühr abschrift¬
lich zu bekommen.

Auch werden die unbekannten Gläubiger dieses Schiffs abgeladen , am be¬
sagten nzsteu Z' uly früh um y llhr vor diesemchlmtgcrichte zu erscheinen , und ihre
Forderungen , bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens , anzugeben und
deren Richtigkeit nachZuwe : sen.

Wittniund im Amtgenchte , den go . May i § üo . Möhrmg.
6 . Nachdeiu zur Befriedigung der auf Bezahlung dringenden Gläubiger

des weyl . Fürst !. Ostfriesischen Geheimen - Rath und Canzlers Johann Herrit von
Stammlers Frau Wittwe Anna Elisabeth , geborne v . Ahlefeldt , die öffentliche Sub-
hasiation eines im Amte Norden im Wester Charlotten - Polder belegenen , und im
Norder Amts Hypotheken - Buch unterm Westermarscher 1 . Rvtt Nro . 4 . rcgistrirttn
Heerdes zu AüZ Diemath , so von gerichtlich beeidigten Taxatoren auf 42575 Gulden
in Gold gewürdiget ist , in dreycn , von zwey zu zwey Monat präsigirien Llcitationö-
Terminen , als auf den 4ten August , den ütenOctober et ultimo uo pa-remtorio auf
den gten Decembsr a . e . erkannt worden ; so werden alle diejenigen , welche diesen
Heerd , wovon die Conditioneu nebst Taxations - Documcnt dem bcyniAmtqerichte his-
felbst , sodann beym Amrgerichte Zu Berum und bcym Stadtgerichte zu Norden affi-
girten Subhastations - Patent beygefüget , auch in der hiesigen Amtgenchtl . Registratur
und bey den Aedilibus cingesehcn , und für die Gebühr abschriftlich gefordert werden
können , anzukaufcn geneigt , fähig zuin Besitz , und zu bezahlen vermögend sind , hie¬
durch aufgefordert , in den obenangezeigken Terminen , des Nachmittags 2 Uhr am ge¬
wöhnlichen Orte , im Weinhaufe hicsclbsi sich emzusinden , den Aedillbuö ihr Bot zu
eröfnen , und zu gewärtigen , daß in dem letzten Bermino , den 8tcn Dcccmber igoo
den Meistbietenden ohne auf nachherige Gebote weiter zu achten , der Anschlag mit
Vorbehalt gerichtlicher Approbation geschehen solle.

Augleich werden alle aus dem Hypotheken - Buch nicht consiirende Real - Pra-
tendenten , besonders auch die , zu einer den Nutzungs - Ertrag schmälernden Dienst-
barkeits - Berechtigte hiermit aufgcfordert , ihie etwaige Gerechtsame , spätestens am
6ten Decembera . c . Vormittags 10 Uhr bcym Amtgenchtc zu Norden anzumelden,
widrigenfalls sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer und in soweit
sie obiges Grundstück betreffen , -nicht weiter gehöret werden sollen.

Signatum Norden im König !. Preuff . Amtgenchte , den 20 . May iLov.
Hoppe.

7 . Vermöge der bey dem hiesigen und dem König ! . Amtgerichte zu Leer,
sodann zu Ditzum affigirten Subhastations - Patente , welchen die Verkaufs - Bedin¬
gungen nebst Tarations - Planen beygefüget sind , und bey dem Ausmiener . Venekamp
mit mehrerer Muße eingesehrn , und für die Gebühr abschriftlich abgefodert werden

kö»-
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können , soll der bey Dyksterhusen unter Pogum belegen« , des «veyl . Peter Jacobs
Erben in Lommnnion zugehörige Heerd Landes, bestehend aus einer schönen Behasimg
cum, Lnnsxis . sodann 38^ Grasen, wovon erstereö auf 4297 Gulden Courant und letz¬
tere auf 18376 Gulden in Golde von vereideten TaMoren gewürdigetworden , in drey-
en nach einander folgenden , auf Verlangen von Z zu 3 Wochen abgekürzten Terminen,
alsam3o. Juniiund21 . Zulu auf der hiesigen Amtgerichtö -Stube, am 18 Augusts , s.
aber in des Gastwirths Dirk Mustert zu Ditzum Behausung öffentlich feilgeboten , und
im letztem llsrmmo dem Meistbietenden mit Vorbehalt der gerichtlichen Approbation
zugeschlagcn werden.

Allen und jeden unbekannten Real -Prätendenten , besonders aber denen Ser¬
vituts - Berechtigten wird zugleich bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer et¬
waigen Gerechtsame sich vor dem Licitationö -Termin und spätestens in demselben ein-
znfinden und ihre Ansprüche anzuzeigen , bey dessen Unterlassung aber zu gewärtigen
haben , daß sie nach erfolgtem Zuschlag damit gegen den Käufer , in so fern sie dieses
Immobile betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

Signatum Emden im König ! . Amtgerichte , den 3. Junii 1802.
Wenckebach.

8 . Der Hausmann Uffe Poppinga zu Upgant ist Vorhabens , pl. mm.
3a Stiege lang Stroh , verschiedenes Holz , so zum Hausbau dienlich , sodann Rocken
von 19 , Haber von i2Zidden und Wachen von 3 Diemathen , den 2ten Zuly , Mor¬
gens io Uhr durch den Auetionö - Commissair Reuter verkaufen lassen.

y . 8et 8clrip ?Lx , Laxitain lll . äs Qraik, is liier §elukki § äsessr O -ra-
xen van 8urinamell ^earriveerä , 2vn meeäs Zebragte h-snäing bsst -raä in xl . mm.
352,220 Pont äroo^e v/itte , ^ssls sn i>rnln - geels8trc >oi - 2niker ; äs kesäsrzc 15
^erssolvserä äseLS vaaäinZ op VVoensäaA, äen 30 . in Lmäen opsncivk ts
verlivopsn , en äisnt veräer tsr dlasriZt , äst äse^e vaaämA niet opFstzouäon,
maar voet - stoots san äsn messt kieäsnäsn 2al tosAesIaZen v/oräsn .

'per 6ems !r
van äs äiVmksllers Lullen äs CavsIinAsn vsn 1022 ä 1202 Pont inZeriAt v/oräen.
Vs Llousters Lz-m vssrtisii vasAcn voor äsn Verlcosp äs Usaklrrr ts
derien , ok lcurmen teeZsns LstsalinZ kalk Ponsen akZelisalä voräsn.

Lmäen , äen 18 . Z uv^ 1802.
12. Am 14. Zuly a . s. sollen folgende auf der Insul Borckum gestrandete

und geborgene Sachen , als : ^
Ü Fässer Leinöhl,

23 Fässer Heerings - Thran, und
16 Fässer beschädigten Isländischen Klipmooßes
r Ballen dito dito

daselbst denen Meistbietenden öffentlich verkauftwerden.
Zur Ueberfahrt wird am 13 . Zuly ein Schiff aus dem Greetsyhler Hafen

«bgehen . Li^a - Greetsyhl den IZ . Juny 1800.
König!. Amtgericht und Rentey.

D. Kempe . Olffen . ir.



ri . Auf ertherlte gerichtliche Commission sollen des Jan Benjamin Füllbrun
und dessen Ehefrau Antje A . Visser auf dem Nhauder -Wester -Fehn conscribirte Güter,
als : eme Kuh , eine Kiste , ein Schrank , eine kleine Kiste , ein Spiegel , eine Röster,
eine Tafel , 6 Stühle , l2 steinerne Schüsseln , rü zinnerne Löffeln , s Kaffeemühlen,
ein Theekessek , eine Heerdkette , ein eisern Topf , eine Stelle Bettzeug mit Zubehör,
und 2 Paar Gardienen mit Rabatten ; wegen Jürgen de Vries zu Norden am Zten
July a . a . öffentlich der Ausmiener - Ordnung gemäß auf dem Nhauder - Wester -Fehn
verkauft werden.

Detern , den z6 . Juny 1800 . Hölscher , Ausmiener.
T2 . Auf ertheilte gerichtliche Commission will Enno Jacobs Hancken zu

Großoldendorf , sein Hausmanns - Beschlag , sodann Gras und Früchte auf dem Halm,
am isten July a . c . des Morgens um 10 Uhr öffentlich der Ausmiener - Ordnung ge¬
mäß verkaufen , und auch einige Bau - und Weedlandr an demselben Tage verheuern
lassen.

Detern , den 16 . Juny 1800 . Hölscher , Ausmiener.

13 . Der Hauömasn Albert Heeren und Schulmeister Bödeker , wollen cirrat.
nole . des Evertje Janssen Warfhaus zu Wybelsum , am yten Julii der Ausmiener-
Vrdnung gemäß ößentlich verkaufen lassen.

14 . Vermöge des Hieselbst und beym Stadtgerichte zu Emden afsigirten
Subhastationö - Patents , welchem Tape und Conditivnen beygefüget worden , und
beym Ausmiener Schelten einzusehen , auch gegen die Gebühr in Abschrift zu haben
sind , soll auf Ansuchen der Witwe und Erben des weyl . Jacob L. Klint , das zu dem
Nachlasse des Defuncti gehörende , vor dem Flecken Leer auf der sogenannten Bülte,
und zwar Süd und West an weyl . Doctor v . Dräuten , Nord an Apotheker Hoffmamr
belegene Haus und Garten iu tsrnuno den 22 . July auf dem Amthause Hierselbst,
Nachmittags 2 Uhr öffentlich feilgeboten , und dem Mehrstbietenden vorbehältlich ober¬
vormundschaftlicher Approbation loögeschlggen werden . Kauflustige ha-ben sich dem¬
nach am gedachten Tage und Orte einzafinden , und ihre Gebote zu eröfnen.

Leer im Amtgerichte , den iS . Juny i 8°ro.

L §. In Bagband will Jürgen Harms , den isten July , Pferde , Kühe,
Ochsen und Jungvieh , l Wagen , auch Gärsten , Rocken , Haber und Gras auf dem
Halm öffentlich verkaufen lassen.

In Siegelssum will Harm Gerdes Fakten , den zten July , 6 Pferde , R05
cksn und Haber auf dem Halm , auch Gras von vhngefähr Zv Diemathen , öffentlich
verkaufen lassen.

In Ochtelbur will Jann Mencken Harms , den 7 ten July , Pferde , Kühe
und Jungvieh , 2 Wagen , der eine ganz neu , 2 Gestell Betten , auch Rocken , Gar¬
sten und Gras auf dem Halm öffentlich verkaufen lassen.

In Victorbur will Detmer Harms , den Lten July , Rocken Haber und
Gras auf dem Halm öffentlich verkaufen lassen.

( Nv . 27 . Eeeeee . ) In



In Schirum will Jclske Gerdes Sathoff , den 4ten July , 5 Pferde , 8 Och¬
sen und Jungvieh , auch Rocken , Gärsten und Haber auf dem Halm öffentlich vertau-
fen lassen.

16 . In Engerhave will der Hausmann Bette Riecken Poppinga , den yten
July , 8 Pferde , worunter ein braun - rother fünfjähriger Hengst mit Blasse , auch sind
die übrigen verschieden gezeichnet , einige Kühe , i Magen , i Rolle , eine Egde,
2 Eisschlitten , ein Bienenhaus , kupferne Kessel und Kesseleimer , Kreiten , Leiter,
Pferdegeschirr , ein Haussen Torf , wie auch Gras auf dem Halm öffentlich verkaufen
lassen,

17 . Vermöge der bey dem hiesigen und dem Königl . Amtgerichte zu Pew¬
sum , sodann zu Hinte affigirtcn Subhasiativns - Patente , welchen die Verkaufs - Be¬
dingungen nebst dem Taxations - Plane beygefüget sind , und bey dem Ausmiener
Arends mit mehrerer Muße «ingesehen und für stie Gebühr in Abschrift abgesondert
werden können , sollen folgende , den Kindern des weyl . Krieges - Raths Lanzius
Beninga zugehörige Immobilien , als:

s ) 27z Grasen unter Cirkwehrum , welche auf 9524 si. 15 st. 7 § w,
b ) eine Beheerdischheit iu des Heit Peters Warfstätte , groß l fl. 7 st, in Golde,

so auf 54 fl, und
e ) eine auf des Heit Peters Warfhaus liegende Veheerdischheit , groß 1 fl . 8 st.

irr Golde , welche auf 56 fl.
in 8umma auf 9614 fl . 15 st. 7s w.

in Golde von vereideten Taxatoren gewürdigct worden , in dreyen nach einander fol¬
genden , auf Verlangen von 3 zu 3 Wochen abgekürzten Terminen , als am 10 . und
gl . Julii auf dem hiesigen Amigcrichte , sodann am zten Septenrber nächstkünftig zu
Hinte , in der Wittwen Tormin Behausung öffentlich feilgrboten , und im letztem
Termins dem Meistbietenden , mit Vorbehalt der Approbatton Eines Hochpreißlrchen
Pupillen - Collegii zugeschlagen werden.

Allen und jeden unbekannten Real - Prätendenten der gedachten Immobilien
und besonders denen Servituts - Berechtigten wird hiedurch bekannt gemacht , daß sie
zur Conservation ihrer etwaigen Gerechtsame sich vor dem letzten Licttations - Termin
und spätestens in demselben drsfalls zu melden , und ihre Ansprüche anzugeben , bey
dessen Unterlassung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag gegen
den neuen Besitzer , in sofern sie diese Immobilien betreffen , nicht weiter gehöret wer¬
den sollen.

Signatum Emden im Königl . Amtgerichte , den 23 . Junü 1800,
Wenckebach,

18 . Vermöge der dey dem hiesigen Amtgerichte zu Emden und Pewsirm af-
sigirten Subhastations - Patente , welchm die Verkaufs . Bedingungen cum ? rowcollo
iksxattouls abschriftlich beygefüget sind , soll das dem Folt Hinrichs zugehörige Wohn¬
haus cum auuexls et perlmeuttis zu Larrelt , all iuüautiam und zur Befriedigung
desselben Creditoren , in dreyen nacheinander folgenden Licitations -Terminen , als am



roten un - zistenJuly auf dem hiesigen Amtgenchte , sodann am zten Sept . nachst-
kimstig zu Larrelt in des Gastwirths Gerhard Knoop Behausung öffentlich feilgeboten
und im letzter » Termins dem Meistbietenden , mit Vorbehalt der gerichtlichen Appro¬
bation zugeschlagerr werden . Es ist dieses Immobile von vereydeten Taxatoren auf
1775 Gulden in Golde gcwürdrgct worden , und sind Taxe und Conditionen aüfdepr
diesigen Amtgcrichte und bcy dein Ausmiener ArcndS einzusehen und für die Gebühr
abschriftlich zu haben . . .

Etwaige unbekannte ans dem Hypotheken - Buche nicht ronstirende Real-
Prätendenten und diejenigen , welche ei« Dienstbarkeits - Recht zu haben vermeynerk,
müssen sich mit ihren Ansprüchen längstens in lerrninr , subkLÜLtioms melden, , widri¬
genfalls sie damit gegen den neuen Besitzer , insoferne sie diese Immobilien betreffen,
nicht weiter gehöret werden sollen.

LiZn . Emden im König ! . Amtgcrichte den 43 . Juny i 8 oc>.
Wenckebach.

iy . Der Kleidermacher Beerend Mberö in Manschlacht ist gesonnnen sei«
daselbst stehendes Haus mit Garten am idten Iuly , des Nachmittags , öffentlich iu
Manschlacht verkaufen zu lassen.

20 . Am Mittwochen , den ytcn Iuly , wollen weyl . Hinrich Beerendö Er¬
ben Vormünder auf dem Landschaf - lichen Bunder Polder , des Verstorbenen nachgelas¬
sene Mobilien , als : Cabinetten , Kasten , Kisten , Poreellain , Glaser , Kupfer , Mes¬
sing , Zinn , Eisen , Tische , Spiegel , Stühle , Betten mit Bettgewand , sodann des¬
sen sehr ansehnliches Hausmanns - Beschlag , als : H Wagen , ^ Egden , 4 Pflüge,
12 Pferde , worunter i Gespann Füchse imt Blässen , 2 egale schwarze Temlings,
d milche und 2 güste Kühe , 5 Stück Jungvieh , sodann einige loo Pfunden Speck,
den Meistbietenden öffentlich verkaufen lassen . . , . i

Am Dienstage , den gtenJuly , sollen auf gerichtliche Ordre des Jan de VrieS
beschriebene Güter , als : Tische , Spiegel , Stühle , Zinn , Eisen , Bettzeug rc. den
Meistbietenden öffentlich verkauft werden.

si . Auf ertheilte gerichtliche Commission sind des Ranke Nantes Wittwe zu
Spols und dessen Kinder Vormünder , Ubbe Rankes und Johann Okken , gesonnen,
des Nanke Rankes nachgelassene Mobilien und Moventien , als : Linnen , Zinnen,
Kupfer , Messing , Silber , Gold , Mannskleidungöstücke , Betten und Bettgewand,
Kisten , Kasten und sonstiges Hauögeräth , sodann Pferde , Kühe , Jungvieh , Wagen,
Egge , Pflug , und was mehr zum Hausmanns - Beschlag gehörig , wie auch Gras und
Früchte auf dem Halm , am qten Iuly des Morgens um y Uhr , öffentlich verkaufen,
und den Platz an dem Tage auch öffentlich verheuren zu lassen.

Detern , den sz . Juny 1800 . Hölscher , Ausmiener.

22 . Jan Evers Batterham in Bunde will freywillig sein daselbst belegeneS
Haus mit Garten im sogenannten Mvhlenstreek , am löten Iuly in des Eastwirths
Swalven Haus öffentlich verkaufen lassen.



LZ. Jan Conrad Harderts ist Vorhabens feine unter Larrelt sortirend « 4 Gras
ck» Land , am Sonnabend den 19. Iuly zu Larrelt in Gerhard Knoop Behausung Lf-
Antlich verkaufen zu lassen.

24. Der HalbmriAer Andreas Freynmth zu Wittmund will am Donnerst»'
ge, den z. Iuly , des Morgens um ro Uhr

racr Stück rauhe Kuhhäute,
140 Stück dito Enterhäute und
280 Stück Kalbfalle

- «y stimm Hause , der Ausmiener- Ordnung gemäß, öffentlich verkaufen lassen.
Wittmund , den 26. Juny 1800 . Oncken, Ausmiener»

Verheurungen.
r . Die Frau Wittwe Rösings zu Loga will ihre beyben ansehnlichen Plätze,

durch di« Gebrüder Willem und Reent Janffen jetzt heurungSweise gebraucht , und
Heyde auf Rettelburg belegen , um auf anstehenden May 1801 anzutreten, der Aus-
mienrr - Ordnung geinäß am roten Iuly in des Gastwirths Berend Schulten Haus in
Loga öffentlich verheuren lassen. Conditioneö sind bey mir einzusehen und für dieGe-
- ühr abschriftlich zu haben.

Detern , den iz . Juny iZoo. Hölscher , Ausmiener.
2 . Da die Verheurung des Herrn Geheimen Commrrzien -Rath Gröneveld

zu Jemgum belegene Ziegeley, eingetretenrr Umständen halber, in lermivo den 2tm
Iuly nicht wird abgehalten werden können. So dienet hiermit zur Nachricht, daß
rin anderer Termin dazu auf den 7ten Iuly ist anberaumet worden , in welchem sich
Heuerlustige zu Jemgum in des Wogten Behausung « insinden unh ihre Gebothe eröfnen
wollen.

3 . Der herrschaftliche Lütetsburgische Platz in der Wischer , denClaesM-
dertö in Heuer hat , aus pl. min . üo Diemathen Landes bestehend , und der May
i3c>i . pachtlos wird, soll auf anderweit« S Jahre wieder verpachtet werden ; wesfalls
Pachtlustige sich in der dasigen Rentey melden und die Conditioneö vernehmen können.

4. Staas Olthoff, als Curator über weyl . Mudders Nachlaß , will davon
einen Heerd Landes , zu Tergast belegen , bestehend in einer Behausung und 67Z Dre-
mathen Land , mit noch 48 Ruthen Gastland, im Ganzen oder bey Stücken , um pri¬
ma May i8pi . anzutreten , auf 6 nach einander folgende Jahre öffentlich verheuren
lassen . Liebhaber können sich aufFreytag , den 18 . Iuly instehend , Nachmittags um
1 Uhr zu Tergast in dem Kruge einfinden und gefälligst heuern.

Oldersum , den 23. Juny 1800 . H. O . Egberts , Ausmiener»
Gelder , so ansgeboten Werden.

»
*

» Brandt zu Wymeer hat als Vormund weyl . Jan Eissen Eindt
p .. m. 20O fl . holl , stündlich zu belegen ; wem hiemit grdienet ist und gehörige 'Si-
cherheit stellen kann , melde sich bey obenbenannten . 2»



2 . rooa Gulden in Gold Pupillen - Gelber liegen parat , um gegen genüg¬
same Sicherheit und die billigsten Zinsen belegt werden zu können ; wer davon ge¬
brauch machen kann , melde sich also in 14 Tagen bey dem Landgebräucher , Johann
Willmö Tebben zu Dornum . Briefe müssen frankirt seyn.

Citationes Lreditsvum.
1 . Die Wittwe des weyl . Hausmanns Hilwert Dirks , Juurks Freerks,

nachher verehelicht gewesene Geike Abrahams zu Freepsum , besitzet mit ihren Kindern
erster Che folgende Immobilien zu und unter Freepsum . .

») Ein Warschaus und Garten , welches sie am F. März 1780 von bemGast-
wirth Geike Abrahams öffentlich angekauft.

- ) Ein Haus , Warf und Garten , nebst iZ Grasen Grünland , welche Grund¬
stücke sie währender Che mit Hilwert Dirks von dem Harm F .reerichs durch
Naherkauf in Eigenthum erhalten.

Z) Drey Grafen Landes , welche der weyl . Hilwert Dirks unterm 29 . April 177-
von dem Jacobus Ulrichs privatim angekaufb.

4 ) 53z Grasen Sonnevrlds - oder Stürenburgs - Land , sodann
->) Neun Grasen , und .
6 ) Vier Graftn , welche z benannte Immobilien die Provocantin von ihren weyl»

Eltern geerdet.
7) iß Grasen , so sie unterm 23 . April 1783 von- dem Jan Bruns privatim an-

gekauft.
8) Zwey Grasen , so Provocantin am 9 . September 1778 von Dirk Janffen öf¬

fentlich angekauft.
9) Ein Haus und Warf , schwettrnd östlich an der Provocantin Haus und Gar¬

ten , lüd - und westlich an den Heerweg ., und nördlich an des Rathsherr»
le Brun Heerd , so der weyl . Hidde Frerichs von dem auch weyl . Hinrich
Geerdes öffentlich angekauft , und welches nachher auf Provocantin verer¬
bet worden.

Bufden lab dlris . 4 . <8c 5. benanntenJmmvbilien stehet folgendes wörtlich eingetragen.
Frerich Hidden und Hilke Jacobs Eheleute , sind vermöge am sten Fe¬
bruar 1752 protocollirter schuld - Verschreibung des weyl . Christoph Fn-
drich Prols Sohn schuldig 350 GuHrn Capital,

deren Abtragung ' Provocantin aus dem Grunde behauptet , weil sie niemals weder
wegen des Capitalis als der Zinsen angemahnet worden , auch ihr so wenig der vor¬
herige Creditor als dessen etwaige Erben bekannt sind.
Sodann stehet auf Nro . 8. annoch folgendes intabuliret,

den 1 . December 1766 hat der Kaufmann G . Deetleeff vier hundert Gulden -
in Gold eintragen lassen,

welche gleichfalls abgetragen seyn sollen , indessen kann die Provocantin davon das
quitirte Originale - Dokument -nicht produeirrp»

Mehr-
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Mehrgedachte Wittwe Juurke Frerichs Hai daher für sich und ihre Kinder,
sowohl zu ihrer Sicherheit , als auch zur Löschung der benannten Leyden Schuld - Po¬
sten und zur vollständigen Berichtigung des tit . xostsL des üch blro. y . benannten
Hauses o. a . auf eine Edictal - Citation angrtragen , welche auch Dato darauf erkannt
worden»

Von dem Königl . A-Mtgenchte zu Emden werden daher alle und jede, welche
auf obbenannte Immobilien aus irgend einigem Grunde ein Erb - .Eigenthums - Reu-
nions - BenäherungS - Pfands Dkrnstbarkerts - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes
oder irgend ein sonstiges Real - Recht zu haben vermeynen , .als auch diejenigen , so an
die Wittwe selbst oder deren Vermögen einigen Anspruch haben möchten, nicht weniger
diejenigen , welche an obbesagten eingetragenen und zu löschenden beyden Capitalien
und den darüber ausgestellten Instrumenten , als Erben und Eigenthümern , Cessio-
narien , Pfand - oder andere Briefs - Inhabern irgend einiges Recht zustehen möchte,
hierdurch edictaliter vorgeladen , sothane , ihre Ansprüche und Forderungen innerhalb
dreyen Monaten , längstens aber in dem prgclusimschen Reproductisns - Termin , am
Donnerstage den 17 . July dieses Jahres Vormittags io Uhr bey dem hiesigen Amt-
gerichtr anzugeben und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung:

daß die - üßenbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf obbe¬
nannte Grundstücke , als auch auf die eingetragenen Capitalisn werden prä-
cludiret, ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen auferleget, sodann die
nicht mehr vorhandenen Instrumente mvrtificiret und die eingetragenen Ca¬
pitalien gelöschet , auch der tit postelst des iub ölrc>. 9 . beschriebenen Immo¬
biles für die PrMocantin berichtiget werden soll.

SignatumeEmden im Kvuigl. Amtgerichte , den 5 . April r 800.
Wenckebach»

2 . Bey dem Stadtgerichte in Worden ist auf Ansuchen des Bürgers Jo¬
hann Gottlob Schindler citgtio eälamlis wider alle und jede , welche auf die beydcn
am sZ . Marz 3 . 0 . von dem Schustermcister Hinnch Hibben Jacobs an Provocantcn
privatim verkauften , im Westerkluft '/ten . Rott Wo . 447 . und bey der Burggraste luh
No . 725 . stehenden Hauser und Gärten , ein Eig-enrhums - Pfand - DienstbarkeitS-
Benaherungs - odxr sonstiges Realrecht und Forderungen zu haben vermeinen , cum
tsrminc» reproänctionis st Lnuotatlonis von 3 Monaten , et praeclnüvv auf den
SZ - July 3 . L . Morgens io Uhr unter der Verwarnung erkannt:

daß die Ansbleibenden mit ihren etwaigen Realansprüchen und Forderungen
auf bemeldete Hauser cum nnnsxis und deren Kaufgeldcrpräcludiret und
zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen»

8 !§N3tum bloräas in Lurls , den z . April 1800.
Amtöverwalter, Bürgermeister und Rath.

Z . Bey dem Stadtgerichte in Norden ist ex lpsciaü cornnüsstcme reFimi-
Lis sä illitantiam des Amtsverwalters Hoppecitatio eäictslis wider alle und jede,
welche auf nachbenannte im Amte Norden belegene , dem Prsvocamen eigenthümlich
rustehende Stücklande, als ; 1)



i ) auf i Diemath im Spiet, -von weysi Janns Siemens Uvm Erben de» 14
März s . c . privatim angekauft,

2 ) auf 5 und IZ , Znruma ÜZ Diemathen daselbst , den 17 . und 21 . Febr . a . a.
von dem Chirurgo Deyman in Hage und dessen Ehefrau , geborne Wencke-
bach , privatim gekauft,

Z) auf 2Z, Diemathen eben daselbst vom Receptor Loth am 23 . Decrmber 1799»
öffentlich angekauft , - , >

4) auf 4 Diemathen , gleichfalls im Spier , welche derselbe am 22 . April 1795.
vom Deichrichter Wieben gegen ein anderes Stückland eingetauschet , und

Z) auf 5 Diemathen im Hocker belegen , welche
'
derselbe aus weyl . Administrator

Haass Nachlassensihaft am ly . Jan . 1795 . öffentlich erstanden , ,
ein Erb - Ergenthums - Benäherungs - Dienstbarkerts - Pfand - Reunions - oder

sonstiges Realrecht und Forderungen zu haben vermeinen , cum termino reproänctio-
IÜ5 et annotationis von Z Monaten , et xraeeluüvo - auf den 2 Z .' July r>. c . Vormit¬

tags um io Uhr unter der Verwarnung erkannt:
daß die Ausbleibenden mit ihren etwaigen Realanfprächen und Forderungen
auf obbemeldete Grundstücke und deren Kausgelder präeludiret und zum
ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Zlgnatum hloräae in 6 uria , den r . April 1800.
V. Glan , vi § . cvmm . ipec.

4 . Beym Königs . Amtgerichte zu Wittmund sind Edictales wider sämtliche
unbekannte Real - Prätendenten , welche an dem , dem Hausmann Enno Johann Jans-
sen zu Westerhausen von dem Kaufmann Eilert Wilcken Lehmann zu Esens , vermö¬

ge confirmirten JnstrumcMi vom zo . Januar 1799 für 3200 Rthlr . in Gold verkauf¬
ten , von Verkäufer in der väterlichen Erdtheilung übernommenen Platz zu Blersum,
pl . min . 60 Diemathen groß , mit Behausung , Garten - Grundheuer , dasigen Kir¬

chen - Sitzen und Gräber , einen Morast zu Brockzetel und sonstigen Annexen , Rech¬
ten und Gerechtigkeiten oder dessen Verkaufspreis aus einem Eigenthums - Pfand-
Erb - Verkaufs - ReunionS - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes gleichwohl durch
keine augenscheinliche Merkmahle bezcichnetes Dienstbarkeits - oder andern dinglichem
Rechte , Anspruch und Forderung zu haben vermeynen , cum termino von Z Mona¬
ten und spätestens auf den 23 . Julii dieses Jahres zur Anmeldung und Nachweisung
der Richtigkeit unter der Warnung erkannt : daff .die Anöbleibendc mir ihren etwaigen
Ansprüchen an dem Platz und dessen Zubehör ausgeschlossen , und ihnen damit ein

immerwährendes Stillschweigen gegen den Käufer und . die Gläubiger , unter welchen
das Kaufgeld vertheilet werden mögtr , auferleget werden solle.

Signatum Wittmund im Amtgerichte , den 15 . April i8 «o.
Möhring.

A . Der Hausmann Heye Garrelö besitzet einen No . 119 . des hiesigen Hy-
pothekenbuchö ll 'ciw . I . Ostsrmarscher Vogtey registrirten Heerdlandes mit 63 Diema-

rhen Landes , den er von seinem Vater ererbet , worauf sich folgende Schuldpvsten in-

kabulirt finden : i)



i) 300 fl. sind eingetragen den 30 . MayI7rr. M . 6 . pass . 8 -7 , welche Be¬
sitzers Erblasser von dem sel. Amtmann Kettker zu Berum zinsbar ausge¬
nommen , und welche von dem Herrn Land - Syndico Kertler an Deichrichrer

' Hinrich Eucken cediret.
s) iLOO fl . sind eingetragen 172Z und 1725 psg. 163 und 459 , sv Besitzers

weyl . Vater von Berend Hinrichs Müller zinsbar ausgenommen.
Z) 1624 fl . und 558 fl . 8 sch . sind eingetragen den 14 . Juny 1725. xa§ . 48s

und 482 , welche Garrelt Gaykcn xropr. und Jehne Nickers lll . nom von
Gommel Hayken und Folmtje Reemts des Enno Eltjeö Ehefrau schuldig
geworden.

4) 102s fl . find eingetragen den,22. May 1736 . litt. L . xaz. 36 und 37 , wel¬
che Besitzer von Hillrich Mammen zinsbar ausgenommen.

Z) Zoo fl . sind eingetragen den 22. Auny 1743 . Utt. L . xaZ. 55-5 , welche Besiz-
zer von seiner Stiefmutter Mayke Poppen zinsbar anfgenommen.

5) 402 fl . sind eingetragen den 12 . April 175z. litt. 6 . pa§ . 117 , welche Besit¬
zer von derselben zinsbar ausgenommen.

Don diesen behauptet zwar Besitzer , daß sie langst abbezahlt seyn , und beweiset sol¬
ches auch mit den Original - Schuld- Instrumenten , die ihm eingeschnitten , jedoch
ohne Ouitung -retradirt sind. Da nun die gewessnen Jnnhaber jener Obligationen
theils todtllnd theils deren ErbenWr zerstreut sind : so hat Besitzer , Behuf der Lö¬
schung , ein gerichtliches Aufgeboth nachgesucht, welches denn , auch Dato erkannt
worden.

Es werben daher alle vorgenannte eingetrageneGläubiger , deren Erben,
Ceffionarien , oder die sonst in deren Stelle getreten und an die bemeldeten Posten
oderdie darüber ausgestellte Instrumente , als Eigenthümer , Ceffionarien, Pfand -
oder sonstige Briefs - Jnnhaber, Ansprüche zu haben vermeinen mögten, hiemit per-
emtorls .vorgeladen, daß sie innerhalb 3 Monaten , und spätestens in termino rspro-
ckuctionis den 25 . August bevorstehend , anhero erscheinen, ihre Beweismittel , daß
Jlwpetrant ihnen noch etwas restire , in Ori^ inali proauciren , ihrer Forderungen hal¬
ber verfahren, mit dem Jmpetranten unterhandeln und nötigenfalls rechtliche Ent¬
scheidung gewärtigen.

Nach Ablauf des bestimmten .Termini aber sollen ^ .cta für beschlossen ge¬
achtet , und diejenigen , so sich mit ihren Forderungen nicht gemeldet oder dieselben
nicht gehörig jnstificiret , mit ihren Ansprüchen an die ckvtabulLta prLscluäiret und
ihnen ein ewiges Stillschweigen auferlegt ; die lntabulsta sodann auf den Grund der
krasclukorlae äeosnälv elapso gelvschet und dem Besitzer das Immobile rein von je¬
nen Schulden zuerkannt werden.

Wornach sich also ein jeder zu achten.
Signatum Berum irmAmtgericht , den io . April 1822. Kettler.

6. Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind aä instantism des Bäckermeisters
Ign David Lessen daselbst eäietLleo wider alle und jede , welche auf das durch Pro-

vv-



vocanten von dem Schneidermeister Gerhard Schillmüller privatim anerkaufte HauZ
cum suusxis in der Faldernstraße in Comp . ly . No . 31 , sodann noch das vorhin zu
diesem Hause gehörige Gebäude an der Stadts - Halle in der nemlichenCompagnie und
Nummer , aus irgend einigem Grunde einen Real - Anspruch , Servitut , Forderung
oder NäherkausSrecht zu haben vermeinen , cum tsrmiuo von Z Monaten et rsprok
äuciücmis pruecluLvo auf den 22 . August nächstkünstig Vormittags um 10 Uhr , bey
Strafe eines immerwährenden Stillschweigens und der Präclusion erkannt.

7 . Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind aä luüautiam des Schiffers Jan
Friedrich Pfeiffer daselbst , Edietales wider alle und jede , welche auf das durch Pro¬
vokanten von denen Eheleuten Jann Albcrö de Buur und Engel Schaagmann priva¬
tim anerkaufte Haus in der Mühlensiraße in Comp . 21 . Nro . zo , sodann ein Haus
daselbst in Comp . 21 . Nro . 8r, - aus irgend einigem Grunde einen Real - Anspruchs
Servitut , Forderung , oder NäherkaufSrrcht zu haben vermeynen , « um tsimluo von
A Monate L l-sproäuot . Drasalut. auf den 22 . August nächstk. Vvrikittags um : o Uhr
Hey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens und der Präclusion erkannt.

8 . Aus Befehl des Herrn Richters der Herrlichkeit Papenborg , Licentia-
tsn Godfried Büeren , werden alle und jede , welche an dem Kaufhändlcr Anton Klein-
fsrgen zu Papenborg und dessen Haab und Güter ex quocungua capits Anspruch und
Forderung haben oder zu haben vermeinen , hiemit cdictalitcr ein für allemat verabla-
det , um in Zeit eines Monats nach Verkündigung dieses ihre an besagtem Kleinsorgen
habende Ansprüche undFoderungen samt darüber sprechenden Urkunden oder Rechnun¬
gen beym Gerichte zu Papenborg zu proponiren und gehörig zu jusiifiziren ., mit der
Verwarnung , daß im Auöbleibungöfall ihnen tein ewiges Stillschweigen eingebunden
werden soll.

Zugleich werden sämtliche Gläubiger citirt und abgeladen ., um am Don¬
nerstage , den 17 . July , Morgens 10 Uhr dahier am Gerichte in Person oder durch
genugsam zur positiven Erklärung Bevollmächtigte zum Versuch der Güte an Seiten
des Kleinsorgen mit dessen Gläubigern unter der Verwarnung zu erscheinen , daß die
nicht Erscheinenden pro conlenlüsutibus gehalten werden sollen.

Signatum Papenborg , den 4 . Juny 1800.
Oe manäato O . fuälcis . Wehnes , Gerichtsschreiber.

-9 . Die weyl . Dootje Willems , Ehefrau des auch weyl . Jan Jans Gruiter
zu Bunde , hat angeblich bereits vor langer den 44 Jahren ein an der Kampstraße im
sten Rott tut , dlro . gä . nahe am Pfcrdcrnarkt zu Leer belsgenes Hasss besessen , und
solches bey ihrem Ableben auf ihre Kinder Jan Willm , Ripte Martje , Greetje und
Peterke Gruiters vererbet . In der zwischen diesen Kindern vorgewesenen Theilung
erhielt die Peterke Gruiters , jetzige Ehefrau des Hilbrand Janssen , dieses Immobile
in alleinigen Besitz , und verkaufte es hierauf dem Kaufmann Gerrit Le Beer in Leer,
welcher Käufer denn zur mehreren Sicherheit seines Besitzes , und besonders Behuf
vollständiger Berichtigung tituli xoüssüonis , da die Erwerb - Instrumente gänzlich
fehlen , auf Eröfnung des Liquidations - Prozesses bey diesem Gerichte angetragen
hat , der auch erkannt worden.

( No. 27. Ffffff . ) Es
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Es werden demnach alle und jede , welche an dieses Immobile aus Erb-
Näher - Pfand - Dienstbarkeits - oder aus irgend einem andern dinglichen Rechte ei¬
nige Ansprüche zu machen vermeinen , hierum edictaliter vorgeladen , solche innerhalb
6 Wochen , längstens aber in kermino den 2Z . July s . c . anzugebcn ; widrigenfalls
sie damit präcludirek und in Hinsicht dieses JmmobUis und des Kaufpretii gegen den
Käufer zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Leer im Amtgerichte , den 26 . May 1L02.

icr . Weyl . Geerd Coerds Dykmann zu Critzum besaß mit dem Jan HinrichS
Munck ein Ha -us e . a . daselbst . Nach des ersteren Ableben erbten dieses halbe Haus
dessen Kinder Coerd , Geerd und Aaltje Dykmann , und diese verkauften es daraus an
den Ludolph Arends aus der Hand.

Auf Ansuchen des Letzteren sind beychem Konigl . Amtgerichte zu Emden die
Edictales wider alle und jede , welche auf besagtes halbe Haus m s . aus irgend eini¬
gem Grunde ein Erb - Eigeuthumö - Reunions - Benäherungs - Pfand - den Nutzungs-
Ertrag schmälerndes Dienstbarkeits - oder irgend ein sonstiges Real - Recht zu haben
vrrmeynrn mögten , cum Lsrruino von 6 Wochen et reproäuct . prasckul

'
. auf Don¬

nerstag den 17 . July dieses Jahres Vormittags 10 Uhr unter der Warnung , erkannt:
daß die Aaffenbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf dceseS
Grundstück präcludirt und ihnen damit em ewiges Stillschweigen auferleget
werden soll.

Decretum Emden im Konigl . Amtgenchte , den 26 . May 1302.
Wenckebach.

n . Auf Aufuchen des Focke Focken zu Großwolde ist öato wegen eines vott
Jan Jürgen Brahms am 10 . May 1800 . angekauften , von dessen weyl . Vater Jür¬
gen Jürgens Brahms und ihm Verkäufer Jan Jürgens Brahms im Jahre 1797 von
dein Hinrich Focken beuaherten Hauses , Gartens und dazu gehörigen Landes , Kir¬
chensitze und Lägerstellen , nebst sonstigen Annexen zu Großwolde , welches ms Nor¬
den an Jan Lüpkc ? , ins Süden an Jan Focken Wittwe beschwertet ist , der Liquida¬
tions - Prozeß erkannt worden.

Es werden demnach alle und jede , welche an vorbeschriebenes Immobile
aus Erb - Naher - Pfand - Dienstbarkeits - oder aus irgend einem andern dinglichen
Rechte einige Ansprüche zu machen vermeinen , hiermit edictaliter vorgeladen , solche
innerhalb y Wochen , längstens aber in tsrmino den 2b . July anzugeden , widrigen¬
falls sie damit präcludirt und in Hinsicht dieses Jmmobilis und des Kaufpretii gegen
die Provocanten zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Signatum Leer im Amtgerichte , den 12 . May igoo.
l2 . Bey dem Konigl . Amtgerichte zu Emden sind aä in Kann am des Haus¬manns Alle Jacobs zu Klein - Midlum die Edictales wider alle und jede , welche aufdie durch Provocanten von dem Ude Lammen zu Jemgum privatim angekaufte iZGra-

sen unter Klein - Midlum , aus irgend einigem Grunde ein Erb - Eigenthums - Reu¬
nions - Benaherunzs - Pfand - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes Dienstbarkeits -

oder



oder irgend ein sonstiges Realrecht zu haben vermeinen möchten , cum termino von
d Wochen et rsprolluctionii - xraeciutivo auf Donnerstag den 17 . July dieses Jahres
Vormittags 10 Uhr , unter der Warnung erkannt:

daß die Ausscnbleibcnden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf dieses
Grundstück präcludirt und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen auferlegtwerden soll.

Signatum Emden im König!. Amtgcrichte , den 26 . May 1820.
Wenckebach.

ig . Auf Ansuchen der Eheleute Oltmann Eilers und Marsche Janssen zu
Rorichum ist bey diesem Amtgcrichte wegen eines von Hinrich Harms und Frau pri¬
vatim angckauften zu Terborg und zwar Nord an Frau Wittwe Amtmännin Nösingh,Süd an Heye Jürgens Erben , West an de Bnrin und Ost am Wege belegenen Hau¬
ses und Gartens und der dazu gehörigen Nutzung des Aussendeichö, der Liquidations-
Prozeß erkannt.

Es werden demnach alle und jede , welche an vorbeschricbenesImmobile
aus Erb - Näber - Pfand - Dienstbarkeits - oder auS irgend einem andern dinglichen
Rechte einige Ansprüche zu machen vermeinen , hiermit cdictaliter vorgeladen , solche
innerhalb y Wochen , längstens aber in termino den26 . July anzugeben , widrigen¬
falls sie damit präcludiret und in Hinsicht dieses Jmmobilis und des Kaufpretii gegen
die Provocanten zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Signatum Leer im Amtgerichte, den 6. May 1800.
14 . Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind aä inüautiam des Kaufmann-

KlaaS Carsjens daselbst säicmlss wider alle und jede , welche auf das durch Provo¬
canten von dem Vlcchschmicdemeister Harm Coopmann privatim anerkaufte Haus aus¬
ser dem allen neuen Thor in Comp . 18 . No . 8 , aus irgend einigem Grunde eins»
Real - Anspruch , Servitut , Forderung oder Näherkaufü - Recht zu haben vermeinen,
cum termino von drey Monaten , 6t reproäuct . pracclulivo auf den 22 . August nächst¬
künftig Vormittags um io Uhr , bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens
und der Präclttsion erkannt.

15 . Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind aä ruKantism des Kaufmann-
Jannes van Geest daselbst , EdictaleS wider alle und jede , welche auf das durch Pro¬
vokanten von dem Kaufmann Peter Onnen Brouwer privatim gncrkaufte Wohnhaus
in der Neupforts - Straße in Comp . y . Nro . 47 . aus irgend einigem Grunde einen
Real - Anspruch , Servitut , Forderung , oder Näherkaufsrecht zu haben vermeynen,
cum tsrmino von drey Monaten et reprolluct. praecluk. auf den 22. August nächst-
künftig Vormittags 12 Uhr bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens und
der Präclusion erkannt.

16 . Vom Amtgcrichte Aurich werden auf Instanz des weyl . Hausmann-
Lammert Hinrichs -Wittwe , Frauke Claffen und ihre beyden Kinder ClaaS und Baske
Lammers in der Riepfter Hamrich, Alle und Jede, die auf z Dtemathm Meedlanbes

da-
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daselbst , Vuckhuftn genannt , welche in den Deich - und Syhl - Registern unter den
Namen von Z Grafen aufgeführet stehen , und bereits ohngefähr in anno 1717 den
weyl . Ehsleuten Willm Gerjets und Becke Hinrichö gehörig gewesen seyn sollen , in
anno 1763 von ihnen an den Jan Wolters Brückmann zuRiepe , von diesem im Jahre
1795 an den weyl . Hausmann Hinrich Lammrrs in der Riepster Hamrich privatim
verkauft , sodann von Letzteren mit seinem übrigen Nachlasse auf seine Mutter und
Geschwister , die Provokanten ab intsssato vererbet sind , oder auf die vormalige Kauf¬
gelder , ein Eigenthums - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes Dienstbarkeitö - Bena-
hernngs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht , besonders auch wider die Vollständig¬keit der Berichtigung des Besitz - Titulö im Hypothekenbuche bis auf die Provocanten,
etwas zu erinnern haben mögten , öffentlich vorgeladen , innerhalb 9 Wochen , späte¬
stens am 21 . "

August d . I . perstnlich oder durch die hiesige Justizeommissarien , Adv.
Fisci Jhering , Adjunct , Fisei Tiaden rc. ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurich
anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung , daß jeder Aus-
bleibende mit seinen Ansprüchen an die 3 Diemathen Meedlandes pracludiret , und
ihm sowol gegen die Provocanten als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kom¬
mende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auferleget , tituius poüeslionis auch
bis auf die Provocanten für vollständig berichtiget erachtet werden soll.

17 . Nachdem der JannesR . Buurlage per relol . contuwacia !. lle pnbl . ro»
Junii curr . von Gerichtswegen für einen Verschwender erkläret , der nicht fähig ist,
seine eigene Sachen zu verwalten ; so werden zur Ausmittelung des Passiv - Staats
derer Schulden , nemlich so der Buurlage nach der den 15 . März 1799 publicirten
rechtskräftigen Concurö - Urtheil ' contrahiret hat , von wegen Bürgermeister und Rath
dieser Stadt alle und jede hiemit aufgefordert , um sich mit ihren Forderungen auf den
Buurlage zu Rath Hause zu melden.

LiMstum Lmäae in Luria , den 17 . Juny 1860.
stustu Lenaws . de Pottere Leeret.

18 . Vom Amtgerichte zu Aurich werden auf Instanz des Schiffers Thiemen
Tönnjes vom Nenen -Fehn , Alle und Jede , welche auf das inAo . 1764 von dem weyl.
Criminal - Rath Kettwich und dessen auch weyl . Ehegenossin , gebornen Hume von
Manderstaune , dem weyl . Heye Heyen und dessen noch lebenden Sohne gleiches Na¬
mens , auf dem Neuen - Fehn in Erbpacht gegebene , von dem alten Heye Heyen für
seine Hälfte an seinen Sohn Heye Heyen jrm . abgestandene , und von diesem neuer¬
lich an den Provocanten privatim verkaufte , auf dem Reuen - Fehn , hinter dem soge¬nannten Kinder - Felde belegene Stück Fehn - Grundes , nemlich das che Gedeckte an
der Ostseite der Kinder - Wiecke , 2z Stock breit und lang bis an die sogenannte neue
Süder Wiecks - Plätze , beschwertet ins Osten an Gerd Harms Feyen , oder aufdas
Kausgeld resp . ein Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits-
Benaherungs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben mögten , öffentlich vorgela¬den , innerhalb ü Wochen , spätestens am si . August , persönlich oder durch die hiesige
Justiz - Cvmrmffanrn , Stüreuburg , Detmers , Weber rc, ihre Ansprüche auf dem- Amt-



Amtgerichte Aurich anzumelden , und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der War¬
nung : daß jeder Ausbleibende mit seinen Ansprüchen an dieses Stück jetzigen Bau¬
landes präcludirt , und ihm svwol gegen den Provokanten , als gegen die sich etwa
meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auferleget
werden soll.

iy . Vom Amtgerichte zu Aurich werden auf Instanz der Eheleute Geyke
Janssen und Christin » Janssen zuMänckeboeAlle und Jede , welche auf das in 179s
von der Hochvreißl . Krieges -- und Domainen - Kammer den Eheleuten Paul Golden¬
stem und Mettje Margaretha Saebens in Erbpacht verliehene , von ihnen mit einem
Hause versehene , in ^ c>. 1797 auf Absterben des Paul Goldenstein , von der Wittwe
Mettje Margaretha Saebens und der ältesten Tochter , Anna Margaretha Goldenstein
in alüLsntia deren Ehemannes , des Mousguetiers Johann Gottlieb Bothe an die
jüngste Tochter , Christin « Magdalena Goldenstein , des Jacob Ocken Weyer Ehefrau
zum alleinigen Eigenthum abgestandene , und von den beyden Letzteren neuerlich an
die Provokanten privatim verkaufte Colonat zu Münckeboe , Engerhafer Kirchspiels
belegen , groß , ausser 100 Ruthen zur Haus - und Garten - State , st Diemathen,
10 , 2 Ruthen oder auf das Kaufgeld resp . ein Eigenthums - den Ertrag der Nutzung
schmälerndes Dienstbarkeits - Benäherungs - Pfand - oder sonstiges Neal - Recht ha¬
ben mögten , öffentlich vorgeladen , innerhalb 9 Wochen , spätestens am 21 . August
dieses Jahres , persönlich oder durch die hiesige Justiz - Commissarien , Adv . Fisci
Jhering , Adj . Fisci Traden rc. ihre Ansprüche auf dcmAmtgemchte Aurich anzumelden,
und deren Richtigkeit uachzuweisen , unter dev Warnung : daß jeder Ausblcibende mit
seinen Ansprüchen an das Grundstück präcludiret , und ihm sowohl gegen die Provo¬
kanten , als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger ein e^ -
ges Stillschweigen auferleget werden folk.

Lo » Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind all instantia,m des Segelma¬
chers Hillrich Poppen daselbst , Edictales wider alle und jede , welche auf das durch
Provokanten , von dem Schiffer A . A . Swa

'
rt und dessen Ehefrau T . Ulfferts priva¬

tim anerkaufte Hans an der Wester - Butvenne in Comp . 5 . Rro . so . aus irgend eini¬
gem Grunde einen Real - Anspruch , Servitut , Forderung oder Näherkaufsrecht zu
haben vermeynen , cum tsrnstns von 9 Wochen et reprolluct . praeclust auf den azsten
August nachstkünstig , Vormittags 10 Uhr bey Strafe eines immerwährenden Still¬
schweigens und der .Praclusion erkannt.

21 . Der Hausmann Johann Janssen zu Nortmohr hat nach einem am gc>.
May d. I . gerichtlich vollzogenem Kontrakte , einen zu seinem Platze gehörigen , auf
der sogenannten Grete belegenenKamp , mit Bewilligung der hochpreißl . Krieges - und
Domainen - Kammer , an den Peter Christian Wissmann und dessen Ehefrau Dirtje
Gerdes Jütting in Erbpacht überlassen . Da nun diese Erbpächter zur mehreren Si¬
cherheit ihres Besitzes auf die Eröfnung des Liquidations - Prozesses wegen dieses
Grundstücks angetragen haben ; so ist auch dieser xer llecreturu lls go . May von die¬
sem Amtgerichte eröfnet worden . Es



ES werden daher alle diejenigen , die aus einem Eigenthums - Erb - Pfand-
Dienstbarkeitö - Näher - Reunions - oder sonstigem dinglichen Rechte einen Anspruch
an dies Grundstück machen zu können glauben , hierdurch edictaliter vorgelsdcn , die¬
sen Anspruch innerhalb yWochen , und spätestens in termino den iz . September Vor¬
mittags 9 Uhr bestimmt anzugeben ; widrigenfalls sie damit in Hinsicht dieses Grund¬
stücks gegen die Erbpächter znm ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

SNckhausen im König ! . Preuss . Amtgerichte , den gi . May igvo.
22 . Auf Ansuchen der Kaufleute Stephan Adolph Rykena und Johann Bör¬

ner ist bey diesem Amtgerichte wegen eines von wcyl . Apotheker Theune Erben öffent¬
lich erstandenen , zu Leer zwischen den beyden Brunnen und zwar Ost an der Straße,
West an einer gemeinschaftlichen Miftrifr , Nord an Kaufmann Herbert Anton Mey¬
ers Hause und Süd anBeerend König Hause in der Kirchstraße belegenen Hauses nebst
Scheune und Garten , der Liquidations - Prozeß erkannt worden.

Es werden demnach alle und jede , welche an dieses Immobile aus Erb - Nä¬
her - Pfand - Dienstbarkeitö - oder aus irgend einem andern dinglichen Rechte einige
Ansprüche machen zu können vermeynen , hiermit edictaliter vorgeladcn , solche inner¬
halb Z Monaten , längstens aber in tarmina den 4 , September a . c . anzugcben , wi¬
drigenfalls sie damit pracludiret , und in Hinsicht dieses JmmobilrS und desKaufprctii
gegen die Käufer zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Leer jm Amtgerichte , den 26 . May lgoo.

2Z . Der Deich - und Syhlrichter weyl . Uke W . Uten hinterließ seinen Kin¬
dern und Erben unter mehrern Immobilien auch einen Antheil im Leysander Polder
von 65 Diemathen , welcher bey der Erbrheilung den n . December 1799 tn zwey
Theile gebracht , und wovon denn die jüngste Tochter Renste Ayssen Uken die erste
Hälfte zu Z2Z Diemath für 21937 fl . Z sch. in Gold in Eigenthum erhalten hat . Sie
will bey dem Besitze völlig gesichert seyn , und hat deshalb wider alle unbekannte Re-
alprätendentcn EdictaleS eptcahiret , welche auch äato cuw . tsrnüno von z Monarhen
st reproäuctionls prascluüao auf den 9 . Seoten -ber a . a . erkannt worden . Vom
Amtgerichte zu Norden werScn vemuach alle diejenigen , welche auf diesen , der Ren-
fte A . Ukenzugefalleneu Antheil der 32 ^ Diemath , ein Erb - EigenthumS - Pfand-
Dienstbarkeits - BenaherungS - Reunions - oder ein sonstiges Realrecht und Fvderun-
gen zu haben vermeinen , hiedurch edictaliter citiret und aufgesordert , innerhalb den
bestimmten g Monathen und spätestens in dem obgedachten präclusivischen Termins
den 6 . September d . I . Vormittags 10 Uhr sothane Ansprüche diesem Amtgerichte ge¬
hörig anzuzeigen und auf rechtliche Art zu bescheinigen ; unter Verwarnung : daß alle
sich nicht meldende mit ihren etwaigen Real -Ansprüchen auf die lub prociarnste begrif¬
fene Z2ß Diemath präcludirt und in Hinsicht der Eftrahentin und des Grundstücks
selbst zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Signatum Norden im König ! . Amtgerichte , den 20 . May 1820.
Hoppe.



24 - Der Jacob Heyen bat seinen auf dkm Rhauder - Oster - Fehn bekegeney,von Johann Jhlrr herrührendrn Fehn - Platz mir dem jetzt dazu gehörigen Haufe nach
einem am 19 . März 18-0 -2 privatim errichteten Eontracte an den

^
Cvob Anthons Kretz-

rner verkauft . Da nun dieser Ankäufer zur mebrern Sicherheit seines Besitzes auf die
Ervfnung deö Liquidations - Prozesses wegen dieses Grundstücks angetragen hat , und
derselbe auch per äscr . äs 20 . May eröffnet worden ist ; so werden nunmehr alle , welche
aus einem Erb - Eigenthums - Benäherungs - DienstbarkeiM - Pfand - Neunions¬
oder sonstigem dinglichen Rechte einen Anspruch an dies Grund - Stück zu haben ver-
meynen , hiedurch öffentlich vorgeladen , diesen ihren Anspruch innerhalb 12 Wochen
« nd längstens in tsrmrno den 2tcn September , Vormittags 9 Uhr bey diesem Amt¬
gerichte anzugeben , widrigenfalls sie damit auf dies Grundstück und dessen Hausgel¬
der prackudirl und zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen»

Stickhausen im Amtgerichte , den 20
"

May i Kop.
25. Auf Ansuchen des Peldemüllers Berend Beelen zu Greetsyhl ist eitatio

eäictalis zur Angabe und Justistcativn wider alle und jede , welche auf den durch den¬
selben von deö Posthalters Muhlcnbeck Ehefrauen , Jlfa Margaretha , gebcu nen Sö-
lemann , öffentlich angekauften vierten Thcil der- dasigen Peldemühle und des dazu ge¬
hörenden Hauses -mid Grundes , Anspruch und Forderung zu haben vermeinen , cum
terrnino von 12 Wochen et vraScluLvs auf den 28 . August nächstkünflig , bey.Strafe
»ineö immerwährenden Stillschweigens , erkannt.

Pewsum am Königl . AmtgeriÄle , den 26 . May igocr»
26 . Wann auf Ansuchen der Anna Sophie , des Renke Meinen Raths Ehe¬

frau , die Convocation der nächsten Anverwandten und Erben , des am 7tenMay 17Z0
zu Sillenstede gebornen , und schon seit langen Jahren von hier abwesenden Jhnke
Hofen Laddicken oder Hellmerrchs , des Hellmcrich Taddicken Sohn zu Recht , erkannt
worden ; so werden alle und jede , welche an dem Nachlaße dieses nunmehro für ver¬
schollen zu erklärenden Jhnke Hsjen Taddicken oder Hellmcrichs aus dem Grunde
der Anverwandschaft , oder sonst , einigen Anspruch zu haben venueyncn , hiedurch cdic-
taliter citiret und vorgeladen , binnen 12 Wochen , --von Aeit .-der ersten Publicativn die¬
ses mithin bis zum 54 . September d . I . sich bey lstrsigein - Landgerichte szu melden,
und ihre habende Gerechtsame , entweder in Person oder dm ch einen hiesigen Bevoll¬
mächtigten gebührend documentiren , mit der Verwarnung : daß die Auc-bleibende mit
ihren etwaigen Ansprüchen präcludirt , und das Vermögen deö alsdann für verstorben
zu erklärenden Jhnke Hojen Taddicken oder Hellmcrichs und namentlich , das demsel¬
ben zustehende , pl . min . iZoer Rthlr . betragende Capital , welches - uizter dcm -Eurutor
sbssnb . Wilhelm Albrecht Tiarks beruhet , den sich alsdann legitimiret haben werden¬
den nächsten Anverwandten und Erben rechtlich zuerkannt werden solle»

Wornach rc.
Signatum Jever , den 4ten Juny 1800.

Aus Ru fisch Kaiser ! . Landgerichte Hieselbst.
27-



2 ? . Vom Amtgerichte zu Aurich werden auf Instanz des Königs . Cammer -
Präsidenten , Herrn Grafen von Schwerin , Alle und Jede , welche auf die von dem
Chirurgo Johann Friedrich Voigt , mit Consens einer hochpreißl . Krieges - und Do¬
mainen - Cammer , dem Herrn Regierungsrath vonConring in Afteverbpacht gegebene,And von diesem an den Herrn Provokantem , sämmtlich zu Aurich , abgetretene Par-Lele des äußeren Zingels um das Auricher Schloß , welche vom Durchfluß des Schloß¬
grabens an , nach Süden hin , anfangs nur bis auf g Fuß vor den Stämmen der drey
ersten Apfelbaume sich erstrecken sollte , nachher aber , zufolge der Uebercinkunfe des
Herrn Grafen von Schwerin mit dem ec. Voigt , um Z Fuß weiter , nemlich bis zurMitte der Stämme jener Baume extendirt , sodann ins Westen an den Schloßgrabcnund ins Osten an den Hafen beschwettet ist , oder auf das Antritts - Geld , resp . ein
Eigenkhumö - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dicnstbarkeits - Benahsrungs-
Psand - oder sonstiges Realrecht haben mögten , öffentlich vorgeladen , innerhalb
y Wochen , spätestens am L . September d . I . , persönlich oder durch die hiesige Ju-
siiizcommissanen Stürenburg , Detmers , Weber rc. ihre Ansprüche auf dem Amtge¬richte Aunch anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweifen, , unter der Warnung,daß jeder Ausbleibende mit seinen Ansprüchen an das Stück Grundes präcludiret , und
ihm sowol gegen den Herrn Provokanten , als gegen die sich etwa meldende , zur He¬bung kommende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auferleget werden soll.

Signatum Aurich im Amtgerichte , den si . Junp iLoo.
Lelting,

26 . Aä inflsntiLM des Weyert Sassen in der Hagermarsch werden alle und
jede , die auf gewisse g Vau - Aecker auf der Wichter - Gaste , so Tebbe Harms vondem Eilert Janffen privatim an sich kaufte , und von Jmpetranten näherkäuflich ex
gnrs vicinitatis in Güte acquiriret worden , wovon an Zween derselben Weyert Sassenins Osten und Norden , Gerd Wessels ins Westen , Frau Peterssen und Harm Lcbbcnins Süden , an den zten Acker aber Harm Tebden ins Süden , Weyert Sassen , GerdWessels und Oje Janffen ins Norden und der gemeine Weg ins Osten schwettcn , ir¬gend einen Realanspruch und Forderung , als , ein Erb - Reunions - Näher - odersonstiges das Eigenthum oder die Nutzung schmälerndes Realrecht zu haben vermei¬nen , hiemit xsrenitorle vorgeladen , innerhalb 6 Wocheu , und spätestens in terininoreproänctionis et annotatioms den 21 . August cur . anhrro zu erscheinen , ihre For¬derungen aä ^ cta anzuzeigen , jnlliircatorir beyzubringen , -mit den Jmpetrantengütlich zu unterhandeln und nöthigrnfallö rechtliches Erkenntniß gewärtigen . NachAblauf des Termini aber sollen acta für beschlossen geachtet , und diejenigen , so sichin termino connotstionis nicht gemeldet , oder ihre Forderung nicht hinlänglich justi-ficiret , damit präcludiret , und ihnen sowohl gegen den Jmpetranten , als gegen sou-siige sich meldende Gläubiger ein ewiges Stillschweigen auferlegt werden,Srgnatum Berum am Königl . Amtgerichte , den sg . Juny 1800.

Kettler.
so.



2y . Rickleff Frenchs kaufte im Jahr 1779 gewisse iZ Diemath , das Neu¬
sten Land , im Süden von Arle belegen , von dem Bürger Hinrich Gerdes Brust , und
transferirte solche, vermöge Erbpcrchtö- Contract äo täv . 1798 an den Valentin Dircks,
tust conäitions ein Haus daraufzu bauen . . Dieser hat zu seiner Sicherheit und um
titulum vollständig zu berichtigen , Läictales zu erlassen gebeten , die denn auch Dato
erkannt worben . .

Demzufolge werden also alle und jede , welche auf die von Jmpetranten pri¬
vatim erstandene und oben beschriebene Diemathe Landes ein Erst - Eigenthums-
Benäherungs - Reunions - oder sonstiges Real - Recht zw haben vermeynen , hiemit
xeremtorle vorgeladen , daß sie innerhalb 6 Wochen , und spätestens in terrnino re-
xroäuctionis den 21 . August bevorstehend , anhero erscheinen , ihre stististcatorla in
orlAillilli prostuairen , ihrer Forderungen halber verfahren , und nötigenfalls recht¬
liches ^irkenntniß gewärtigen . Nach Ablauf des besagten tsrrnirst aber sollen ^ .cta
für beschlossen geachtet , und diejenige , so sich mit ihren Forderungen nicht gemeldet,
oder dieselbe nicht gebührend justificiret , mit ihren Ansprüchen an das Immobile pra-
cludiret , ihnen ein ewiges Stillschweigen auferleget , und dem Käufer dasselbe frey
von allen Ansprüchen adjudiciret werden .

'

Signatum Berum am König !. Amtgerichte , den sZ . Junii 1800.
Kettler.

^ o . Die weyl . Taetje Gerdes , des Hayung Janssen Ehefrau transferirte'
ein auf sie vererbtes im Siebelshörner Rott Nesmer Vogtey belegenes Diemath Land
ab intsüato auf ihre Kinder Haine Harms , Geesche Hayungö Sassen und Lücke Ta -r
line Hayungs Sassen , Haine Harms Sassen verkaufte seine ihm davon competirenbk
Hälfte an den Sjut Cassiens Freese , der dem Haro Joachim Gerdes in seinem Testa¬
mente zum Universal - Erben instituirte , welcher letztere dieselbe laut einer vor dem
Hamburger Senate abgestatteten Erklärung dem Harm Meints Harms wieder übertra - -

gen hat . Von demselben benaherte die Geesche Hayungs Sassen , des Weyert Cor¬
nelius Ehefrau , besagtes ß Diemath , welches derselbe auch laut gerichtlicher Erklä¬
rung in Güte abgestanden , worauf denn letztgenannte Besitzer solches mit dem auf sie
vererbtenDieniaths an des Heine Janssen Sassen Wittwe , Greetje Hvitetö verkau¬
fet , welche nunmehro , nachdem sie auch das ^ Diemath der Lücke Taline Hayungs
Sassen an sich gebracht , zur Feststellung ihres Besitztitelö dieses i Diemaths , so aun-
mehro vereint ist , gewöhnliche Edictales zu erlassen gebeten hat.

Auf ihr Ansuchen werden daher alle und jede auf besagtes r Diemath .An¬
spruch machende Realgläubiger , Prätendenten , Retrahenten , Servituts - Berechtig¬
te , Reunienten und die aus Erb - oder sonstigem Rechte irgend eine Prätension dar¬
an zu haben vermeinen , hiemit psreinwris vorgeladen , innerhalb y Wochen und spä¬
testens in termino csnnotationis den Listen August bevorstehend , anhero zu erschei¬
nen , ihre Forderung anzumrlden , mit Dokumenten zu begründen , dieselbe in origi¬
nal i zu produeiren, , mit der Jmpetrantin gütliche Handlung zu pflegen und nötigen¬
falls rechtliches Erkenntniß zu gewärtigen.

( N- . - 7. Gggggg . ) Nach



Nach Ablauf jenes Termini aber sollen / lcka für beschlossen geachtet, und
Litjenigen, so sich init ihren Forderungen nicht gemeldet oder dieselbennicht gehörig
justificiret, nicht weiter gehöret, mit ihren Ansprüchen sawsfin Hinsicht der Jmpe-
trantin , als anderer etwaiger Gläubiger , präcludiret und ihnen ein ewiges Still¬
schweigen auferlegt werden - Wornach sich also ein jeder zu achten,

Srgnatum Verum am Königs. Amtgerichte, den 23 . Juny izoo»
Kettler.

gr . / ick insiuntmm deö Menne Abben in Kleinheide werden alle und jede,
ble auf die von Jacob Jacobs privatim erstandene , daselbst telegene , ins Osten an
Kann Dankels , im Westen an Heye Egberts , im Süden an die gemeine Weide und
im Norden an Harm Tebben zunächst beschwettete Warfstätts cum annexis , ein Erb-
Eigenthums - Benäherungs - Reluitions - oder sonstiges Real -Recht zu haben ver¬
mehrten , hiemit peremtoris vorgeladen, sich mit ihren Ansprüchen innerhalb 9 Wo¬
chen , und spätestens in tsrmino reprostuctionis den 21 . Angust nächstkünstigzu mel¬
den , ihre Forderungen, wie sie solche mit untadelhaften Documentrs oder aus andere
rechtliche Art zu justificiren im Stande sind - »ä/äctaiattzuzeigrn , demnächst aber eirr
rechtliches Erkenntniß zu gewärtigem

Nach abgehaltenem Dermino aber sollen Acta für beschlossen geachtet, und
diejenige, so sich mit ihren Forderungen nicht gemeldet, oder gebührend justificiret,
mctzt Mehr gehöret, mit ihren Ansprüchen an die Warfstätte cum annexis praecluäiret-
ihnen durch Urtsk und Recht ein ewiges Stillschweigen auferlegt , und dem Jmpctran-
ten dasselbe frey von allen Ansprüchen adjudiciret werden.

Signatum Berum am Königl. Amtgerichte, den 25 . Junii igoa -.
Kettler.

za , Meent Janssen und Tomke Janssen , kauften vor» Jacob Janffrn vo»
den ^ 0,1794 dem Jann Lübbers abbenäherten 1 Diemath im Harketieffer Rott daA.
Erblichste Meetje- desselben , bestehend aus 8 Aeckern , gränzend ins Osten an Jan»
Zubben, ins Süden an Verkäufern, ins Westen an einen Landweg und ins Norden a»
Menke Lammers mit einer ins Norden dieser 8 Aeckern liegenden Drift , worüber Jam»
Lübben und Jann Claassen die freye Ueberfahrt haben , mit dem auf dicsem Mcetj«.
neu erbauten , beynahe fertigem Hause ; laut gerichtlich perfectirten Kaufbriefes ck. ck-
ic ». May r 800 . Damit nun besagte Eheleute ihr Eigenthum sicher besitzen und gebrau-
chen mögen , haben sie Edictales zu erlassen gebeten, die- denn auch Dato erkannt!
Wvidsn.

Es werden demzufolge hiemik alle und jede -, welcho auf das, von Jmpetralt-
teu privatim erstandene obbeschriebrne Immobile ein Erb- Eigenthums -- Benäherungö-
Rennions - oder sonstiges Real - Recht zu haben vermeynen, ppremwrie vorgeladen,
dass- sie innerhwb 9 Wochen, - und spätestens irr terminv rsprvijnctionis den Li . Au¬
gust nächstkünstig , hieftlbst erscheinen , ihre justliicatoria in ori^ insii prciäuclrenL-
ihrer Forderungen l-alber verfahren , und nvthigenfalls rechtliches Erkenntnis gewär¬
tigen. Rach Ablauf des besagten termini aber sollen̂ äÄL für heschlsss- n geachtet,



und diejenigen , so sich mit ihren Forderungen nicht gemeldet, oder dieselben nicht Hinzlänglich erwiesen , ihnen ein ewiges Stillschweigen auferleget .und Jnqrekanten KaKselbe adjudiciret werden.
Signatum Berum am König!« Amtgerichte, den 2§. Juny r 800.

Kettler.
ZZ . -öä chÜLntigrrrdes Harm Jacobs in Nesse werken alle unk jede , welcheauf das ihm von der Ecke Harms abbenäherte und gleich darauf .ihm privatim wiederverkaufte Haus daselbst Mir Kohlgarten zu pl. min . 14 Ruthen groß , woran JacobA. Seebergen ins Osten und Süden , Tjard Janffen ins Norden , Jann Harms Ro¬senboom ins Westen grunzen , sin Servituts - Pfand - Benäherungs - ober sonstigesRealrecht zu haben vermeinen, hiemit paremtoris vorgeladen, innerhalb y Wochenund spätestens in .termino reprväuctionisden 27 . August bevorstehend , anherv zu er¬scheinen , ihre Forderungen anzumelden , die ZuststiLawrio beyzubringen , gütlicheUnterhandlung zu pflegen und nöthigenfalls rechtliches Erkenntnis gewärtigen. NachAblauf des Termini aber werden für geschlossen geachtet, und diejenigen , sosich mit ihren Forderungen nicht gemeldet oder sie nicht gehörig justisiciret, mit ihrenAnsprüchenpracludiret und ihnen sowohl gegen den Jmpetranten als gegen die sonsti¬gen Gläubiger ein ewiges Stillschweigen auferleget werden.

Signatum Berum .am König !. Amtgerichte , den io . Juny 1800.
Kettler.

34 . Beym Pewsumschen Amtgerichte ist elt-ulo .eälctslrs zur Angabe undJustification wider alle und jede , welche aufden von Seiner König !. Majestät in Ao»1768 denen Eheleuten Kirchvogt Poppeus Sassen und TjedlefHomfeld allergnädigstin Erbpacht verliehenen , bey des ersteren Absterbeu der Tjedlef Homfeld und derenKindern , Berend Homfeld und Gerd Janssen de Buhr , Wiard , Cornelius und Pop¬peus Sassen , hmterkassenen , und , nachdem letzterer , sodann kessen Mutter TjedlefHomfeld und hiernächst der Berend Homfeld verstorben , dem Grrd Janssm de Buhrin der Erdtheilung zum alleinigen Eigenthum cedirten , bey Pewsum belegenen, Heerd,Metzenheerd genannt , bestehend aus einer Behausung, Scheune , Garten, Kcrchen-fitzen, Todtengräbern und rzrZ Grasen Landes, einen Real - Anspruch , Forderung,Erb - Brnaherungs- und Dienstbarkeits - Recht zu haben vermeynen, «um termiuavon rÄ Wochen ^ prseclustvo auf den 25 . September nächstkünftig , dry Strafe einesimmerwährenden Stillschweigens, erkannt.
Pewsum am König !. Amtgerichte den 2Z . Juny 1800.

z§ . Beym Greetsielischen Amtgerichte ist «Itatio eäictalis zur Angabe undJustrstcation wider alle und jede , welche auf die durch die Gebrüder , Jürgen Zrerichsund Gerb Gerdes Schuul im Jahre 1780 aus der österlichen Erbsonderung erhaltenein Lnno 1736 an des weyl . Kaufmanns , Ubbo Hänschen Dircksen Erben auf20 Jahresvon May 1788 bis 1808 in Setzkauf v-erliehene , nach des Jürgen Jrcriciis SchuulTode vigore teikamenti auf gedachten Gerd Gerdes Schuul vererbte , von diesem jüngst¬hin an den Apotheker Georg Jacob Boyunga zu Greetsiel verkaufte, von demZiegel-



Fabrikanten , Johann Peters Drrcksen , ex caplts creäiü , benäherte , unter Pilsum
belegen ? , 9ß Grasen Landes , der Kraander genannt , Anspruch , Forderung , Erb-

Nahrrkaufs - Dienstbarkeits - oder sonstiges Recht zu haben vermeynen, , sum termino

von 12 Wochen et xraeduüvo auf den 25 . September nächstkünftig , bey Strafe ei¬
nes immerwährenden Stillschweigens erkannt.

Pewsm am König !. Amtgerichte , den 26 . Junii 1820.

36 . Der Focke Mennen zu Schatteburg hat nach einem am 8 . April 1820.

privatim errichteten Contracte die von Wessel Hagen durch einen gerichtlichen Ver¬

gleich an sich gebrachte 4 Aecker, welche an der Ostseite der Wecke des Rhauderfehns

liegen , und nördlich an Joh . Garrels Wikems Land , südlich an Focke Folckers Land

und im Westen an Fane Oltmans Land grenzen , an des Johann Hinrich Schoemacker

Ehefrau Betje Gerdes verkauft.
Da nun diese Beetje Gerdes mit Zustimmung ihres gedachten Ehemannes

zu mehrerer Sicherheit ihres Besitzes auf die Eröfnung des Liquidations - Prozesses

wegen dieses Grundstücks angetragen hat , und dieser auch per äsorstum äs 20 . Ju-

ny eröfnet worden ist ; so werden alle diejenigen , die aus einem Eigenthum
's - Erb-

Pfand - Dienstbarkeits - Benäherungs - Reunionö - oder sonstigen dinglichen Rechten

einen Anspruch an diese 4 Aecker machen zu können glauben , hiedurch vorgsladen , sol¬

chen innerhalb y Wochen , und längstens in tsrnnno den y. September , Vormittags

y Uhr Hieselbst bestimmt anzugeben ; widrigenfalls sie damit an das Grundstück und

die jetzigen Besitzer präcludiret und zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden

sollen . . ,
Stickhausen im Amtgerichte , den 20 . Juny 1820.

Z7. Auf Ansuchen des Harm Leffertö Koenen und Evert Bayen auf Dunder-

Hee ist bey diesem Amtgerichte
wegen eines , von den Eheleuten Harm Gerdes Kenssen und Dedde Jacobs

privatim angekauften , von weyl . Predigers Pollmann Wittwe , Nantje

Ayels herrührenden , zu Bunde , und zwar Ost an Geerd de Boer , Süd

an Hinrich Decken , West an die Wittwe Brons , Nord an der Blincke be-

legenen Hauses , Scheune und Gartens
der Liquidations - Prozeß erkannt worden.

Es werden demnaä ) alle und jede , welche an vorbeschriebenes Immobile
aus Erb - Naher - Pfand - Dienstbarkeits - oder aus irgend einem andern ding¬
lichen Rechte einige Ansprüche machen zu können vermeinen , hiermit edictaliter vor¬

geladen , solche innerhalb g Monaten , längstens aber in Termins den 8 . October an¬

zugeben ; widrigenfalls sie damit präcludiret und in Hinsicht dieses Jmmobilis und

des Kaufpretii gegen die Käufer zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen
werden.

Resolutum Leer im Amtgenchte , den 17 . Juny 1822.
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Notificationes.

1 . Karmen Larckkolter ts Lmdsn kabriceert allerliand 2oorten van l 'a-
bsclcen verkokt 00k . Ookkz- en Hies ; üz - reeommandeert Lig in een jeder « 6unlb
en veripreekt eivils en prompte LeiiandelinA ; voonaAtiZ in äs kaldsrüraat , allvvaar
de Irecksciin/te van Lmäen uitkianZt.

Bey Härmen Barkholter zu Emden wurde im August - Monat vorigen Jahres
ein Paket , worinn einige Ellenwaaren befindlich , durch den Schiffer aus Jemgum
als an ihn addressirt gebracht . Dä er nun nicht weiß , wer Eigenthümer davon ist,
und wem es eingehandiget werden muß ; so wird der Eigenthümer aufgefodert , sich
bey ihm zu melden , und sich als solchen zu legitimiren , und zwar binnen 6 Wochen,
weil er sonsten solches dem Gericht oder den Armen übergeben wird.

2 . Einem geehrten Publico mache ich hiedurch ergebenst bekannt , daß ich
meine Tobacks - Preise , jede Sorte i Stüber , auch einige Sorten s Stüber per G
abgesetzt habe.

Emden im Monat Junii 1800 . Christian C . Valentien.

z . Nachdem der Jannes R . Buurlage per relol . eontumacial . de publ.
io . jsunii curr . von Gerichtswegen für einen Verschwender erkläret , der nicht fähig
ist seine eigene Sache zu verwalten ; so wird solches hiemit von wegen Bürgermeister
und Rath dieser Stadt bekannt gemacht , daß Niemand weder dem I . R . Buurlage
noch dessen Ehefrau E . C . Buurlage , geb . von Velsen , bey Verlust seiner Forderung
etwas borgen oder ferner Credit ertheilen solle , wobey dem Publico zur Nachricht die¬
net , daß die Curatel über des Buurlage Frau annoch fortdaure , und dieselben ohne
Vorwissen und Genehmigung der Curatoren , Vierzigerv . Senden , Krieges - Com-
missarius Schram und Zoll - Receptor Lange nichts geborget werden müsse , und zwar
bey Verlust der Forderung , unter welchem Vorwand es auch seyn möge.

8i § natum Lmdas iw Larla , den io . Juny 1800.
fuüu Senatus . de Pottere , Secret.

4 . Bey der Lutherischen Kirche zu Norden ist durch den Tod des Organisten
Wiedeburg der Organisten - Dienst vacant geworden . Das mit dieser Bedienung ver¬
knüpfte Einkommen bestehet:

1 ) in einem jährlichen Laiarid Lxo von 324 Gulden oder 120 Rthlr.
2 ) In der Nutzung von 4 Grasen und 8 Dicmath Land , welche zusammen jetzt eine

jährliche Pacht von 246 Gulden in Gold einbringen.
- 3 ) In freyer Wohnung , oder falls solche wegen Baufälligkeit sollte verkaufet wer¬

den , in ein LurroZat aus den Zinsen des Kaufschillings derselben.
4 ) In der Verpachtung der öffentlichen Musick bey Inden - Hochzeiten , in den

Jahrmärkten und bey sonstigen öffentlichen Gelegenheiten.
Und da diese Bedienung mit keinem Schulhalten verbunden ist , wie sonst an ander»
Oertern dieser Provinz wohl gewöhnlich zu seyn pfleget , sondern die bestimmten ei¬
gentlichen Dienstgeschäfte des Organisten bloß und allein darin bestehen , daß er an

Sonn-



Gonntaaen und Festtagen und in den Wvchen -Predigten die Orgel wahrnehmen , und
solche wöchentlich einmal durchstimmen Muß ; fo Kat ein gegluckter pnd fleißiger Or¬
ganist Wusse genug , sein obiges Einkommen durch Privat - Unterricht Ln der Musik
mehr ach zu verdoppeln.

Es werden daher alle und jede Musickkund .ig« die sich fähig fühlen , diesen
Dienst in seinem ganzen .Umfang wahrnehmen , und zugleich Privat - Unterricht in der
Musick geben zu können , und sich einer deshalb auf Allerhöchsten Befehl anzusiellen-
den Prüfung unterwerfen zu dürfen , hiedurch aufgefordert , sich fördersamstals Eom-
petenten schriftlich beym Magistrat zu Norden zu melden , da denn wegen Ihrer Prü¬
fung das nöthige veranlasset , und sodann ferner wegen und Wahl da-
weitere verfüget werden wird.

Lisnatum dlvrüue fn Llnrla den 28 . May r8oy.
Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath,

5 . Ein Mann von gesetztem Alter , der einige Jahren als Buchhalter auf
ausländischen Comtoiren gearbeitet , und in verschiedenen Sprachen coxrespondirekl
kann , auch bereits 4 Jahr in ersterer Qualität in Euchen auf einem Comtoir fungirt,
suchet beym Schluß dieses Jahrs eine anderweitige ähnliche Stelle in einer der ostfrie-
-sischen Städten ; der einen solchen Mann nöthig haben möchte , deliebefrch zu dem
Ende bey dem Mackler Lharpentier jn Emden zu melden . Briefe werden franco er¬
beten.

6 . Da die Erden des weyl . Sjabbe Teden in Norden , nemlich Tede und
Arte S . Lottmann , sich in ihrem bisher » geführtem Brau - und Braugewerbe getrennt
und Atte S . Lottinann es nun ferner allein fortsetzet ; so werden alle , die von ihnen zu
fordern haben und schuldig sind , hiemit erinnert , sich in ü Wochen bey Untenste¬
henden einzufinden und zu liquidiren,

Norden , den 8 . Juny l8cx >. Tede S . Leben.

7 . Matthias Hlnton Rhoden in Ihlow will das vormalige von Nuysfche
« ru erbauete ganz schön eingerichtete mit z Stuben und 2 Küchen , auch einer mit
einem Boden ganz gedeckten Scheune versehene Haus nebst dem dabey befindlichen
vortreflichxn mit beynahe ioos fruchttragenden Obstbaumeu versehenen Garten , wel¬
cher so groß , daß für eine ordentliche Haushaltung der Bedarf an Rocken und Flachs
darin mit gesäet werden kann , aus der Hand verkaufen , wozu Liebhaber sich bey ih«
melden Md Handlung schließen können.

« . Au Esens bey G . W < Aittinz ist bester Sorte spanisches Rohr - Holz bey
loo Stocken und alle Sorten von ihm selbst verfertigte Weber - Kämme und Priemen
wovräthig , für billigen Preis zu haben . Briefe erwarte franco.

y. Die Interessenten des neuen Friedericken Augusten - Grodens i« Jever-
Hand nwllrn am zten July d . I . des Morgens um ra Uhr pl . min . 200 Matten Rap-
faat zu scheeren und zu dreschen , ausverdingen : Annehmer können sich zu dem Ende
Hey Friedericken - Syhl rinsinden.

io.
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- Vor bfeb ^ psirohafte v»v Zs Dlos ^slZthssre Ua ^istrLt Zer Ztaät Umstesis Zen Lürzer 6s . pousset boomen , vroonen reu AuiLe RenZftb Xrd ^er , Mee^rter - 8mit , aan rte kleine Vulilsr - Ftraiit , nässt Zen gcmZen >lZeIssr , Zen Konst-
Llorologleo - Anaker , van -tmsteräam , Zie Ltg ssndieä van nieuve Leits Vervaar-
LsrnF , veelerksnäe 2oorten 2sk - DoroloFrssstsanäe Dirtverkem , als meeZs't Kepareeren Zerrrelven ; verLsebert prompte en civislste LeZisninZ . ,LmZen » Zen 17 . ŝun/izoo .

. - l
rr . Ärif de« HerrschaftlichenHause zu Lütetsburg, oh«weit Norden , wirdaufOstern I8S1 gegen annehmliche Eondiriones eine Haushälterin verlangt , die vonallen Haiishaltungsgeschäste » gründliche Kenntnissehat , Mit der Wäsche, Einschlach-ten und mit den einzulegenden Provisionen gut umzugehen weiß , auch in Abwesenheitoder Ermangelung des Kochs , das Kochen für die herrschaftliche Tafel wahrnehmenkann ; diejenige, so sich dazu qualificirekund Zeugnisse eines guten Betragens beybrin»gen kann , wolle sich durch posifreye Briefe melden.

Ählers , Burggraf.
ir . Auch etwas über Gespenster und Erscheinungen, von dem Rector derJeverischen Provinzial - Schrile, Hrn.H . F . Hollmann , ist bey mir fertig geworden undbey folgenden Herrn Buchbindern geheftet für z gGr . zu haben , als : in Am ich beyRies , in Emden bey Eckhoff, in Leer bey Warners , in Norden bey Schöttler , inEsens bey Dirckfen und in Grertsyhl bey dem Buchhändler und Organist Blicker.Jever , den iS . Juny iZoo . Borgeest . '
tz . OncksrAetseKenZs maakt bet Feserst Publikum beüenZ , als - Zch Hz/ivoonaZtig is in Leer , ten bluiLe van Aenärik b . Lekboüss Neester - '

Limmermsn«N Lsstmsker , maskt alle 2oorten van Avis - Kerb - Vpaa ^en - e« Lcheeps-Lseltkonxver ) !' , sk ook alle 2oorten van 8piegol - Lasten en Lusters , sv ^ e ookalle ^ oorten van Uonts - klsaten vvor Latoen - en
'

Papier - Orulrkere ^ en « NL. ,den ook voorneemons om Les in bet blsnä - Lsekensn te Meven ; boyZereeommanZeert in een ieclers 6unst ; versxreeke prompte Arbeit en reelle Sebsn --'stelinA.
Leer , Zen 16 . ssun^ i8ob Moin Dieb ! , Üleesto -r - Lsel tbonwer.

rg - Zeige hiermit an, dass der Kanfmann W .-Rudokfz 'u Emdcw vo,nehmensist , da er auf einige Zeit auf Reifem geht , einen braven- honuMen Mann , der Gerschicklichkeit und Handels - Kenntnisse genug bat , um fern Comtoiv in feiner Abwesendheit zu Ziri§jren , anzunehmen. Dev M hierzu geschickt genug denkt , kann einemTbeil an den Geschäften , die ziemlich vottheilhasr sind, haben und kann Sch schftitLlich bey dem Herrn W > Rudolf addreffirrn.
15. Das Pubkieanhumwegen Verheimlichung der Schwangerschaft und denMord neugeborner unehelicher Kinder ist im Amte Stickhausen noch an allen den Stel -:ten, wosslSst,es anfangs nngefchlageir , anzutreffen , auch die weitere Verordnung)Mchrrhalb allenthalben an Sen gewöhnlichen Oertem , wo sie zu eines jeden eigenen

Durch-



Durchlesung aufgehoben, befindlich ; welches auf allerhöchsten Befehl hiedurch bekannt
gemacht wird.

Stickhausen im Amtgerichte , den sz . Juny I8« r.
16 . Das Publicandum wider den Kindermord und Verheimlichung der

Schwangerschaft und Niederkunft ist annoch auf dem hiesigen Amthause nnd in
allen Wirthöhausern der Aemter Greetsiel und Pewsum affigirt r welches hiemit
bekannt gemacht wird.

Pewsum am König !. Amtgerichte , den zo. Juny I8oo . D . Kempe.
17. Das Publicandum gegen den Kindermord, wider die Verheimlichung

der Schwangerschaft und Niederkunft , ist im Amte Norden , 1) auf dein Amthause,
L) auf der Wierde, z ) auf der Ekeler Mühle , 4) auf der Linteler Mühle , Z ) auf
berGaster Mühle , 6) auf der Deich - Mühle , 7) im großen Deichachts - Krug, 8 ) im
kleinen Deichachts- Krug , y) auf der Nadorst , io) auf der Kreitlapperei) , n ) in
des Vögten Hinrrchs Haus , 12) auf der Juist in des Vogt Ubben Haus und bey dem
Prediger daselbst zu jedermanns Einsicht und näheren Belehrung aufgehangen und
niedergelegt: welches der Allerhöchsten Verordnung gemäß dem Publico hiemit be¬
kannt gemacht wird.

Signatum Norden im König !. Amtgericht , den 20. Juny 1802.
Hoppe.

18 . Auf dem Wege von Leer nach Warsings - Vehn ist am 22sten dieses eine
kothe Brieftasche mit verschiedenen kleinen Instrumenten re. verloren gegangen . Der
ehrliche Finder wird gebeten , solche im Intelligenz - Comtoir wieder abzugeben.

ly . Da das diesjährige Jeverische Scheibeschießen auf den 21 . July und
bas Frevschreßen nach dem Vogel auf Mittwoch und Donnerstag derselben Woche an¬
gesetzt ist ; so wird solches zur Nachricht hiedurch bekannt gemacht.

Jever , den 24. Juny 1800. Jeverische Schützen - Gesellschaft.
20. kan IonZeiinA Asneegsn r^ näe als keerlinZ te kssr in een Xruiäs-

viers -Kinkel te dienen , äie niatlz inKeeken en 8etir^ven Asoetent is , kan voort
!o Öienst treeäen ; sääressere 2^8 b/ äe Nakelaar ädne Oosäen ts lkeer ; egtsr
de Lrieven kranco.

Li . Ik OnäerZeteeksnäs maake Wer rneeäe bekenä » äst ik met m^ n
^ kooninz verändert dev , Hülfen veräer naart nevsr tos in äe blisuve 8traat
ke keer , »Ivosar m^n V^aspen nitiiangt : äe ßonäsn Xroon ; voor2isn rnet ver-
Ledeläen Vertrekken voor Ijseren en ?»ss^sesrs , douä 8raliinA voor kaaräen en
^ tnigen; verspreeks prompte LeäieninA.

Mi Maanä ^nn^ igao . K. ch kroou , Osstveert te keer.
S2 . Wir zeigen hiedurch dem geehrten Publico , unfern bekannten Freunden

und Gönnern gehorsamst an , daß wir eine Handlung en gros in verschiedenen Fä¬
chern, besonders mit rinländischen Maaren und Produkten, als ; Linnen, Getreide rc»
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rmzufangen , zugleich uns dem Speditivns - und Commissions - Geschäfte , als mit

Versendung und Besorgung ein - und ausländischer Maaren mit hiesigen Schiffen zu
widmen gedenken ; wir ersuchen daher gehorsamst alle , die in solch artigen Handel,
Geschäfte mit uns zu machen belieben , und mit ihren geneigten Aufträgen unö zu
beehren würdigen , sich beösalls an die Unterzeichnete Firma , Christian Nienaber L

Compagnie in Papenborg zu addrcssiren . Wer versprechen alle so billig zu behandeln,

daß wir ihres Zutrauens würdig werden mögen , und empfehlen uns ihrer Freund¬

schaft ganz ergebenst.
2g . Es stehet zu Norden in der besten Gegend der Stadt , nemlich am Neu¬

enwege eine der ansehnlichsten Häuser nebst Garten zum Verkauf ; der etwaige Lieb¬
haber dazu melde sich beliebigst persönlich oder durch postsreye Briefe bey dem Herrn
Loth , der nähere Nachricht geben wird . <

24 . Ich habe eine Parthey bestes englisches Kronglas directe von Neucastei
aus England erhalten , und davon bey Körben , Scheiben und geschnittenen Fensters
ruthen zu verkaufen vorrathig ; obiges Glas ist von der ersten und besten Sorte , vor¬

züglich sauber , weis und blank , ohne Blase » , Warzen und Striche ; diejenigen , so
davon Gebrauch machen können , werden um gütigen Zuspruch freundlich ersuchet, wie

auch der reelsten und ansehnlichsten Behandlung versichert.
Emden , den 24 . Juny 1320 . I . A . van Hauen , Glaftrmeister.

. 25 - XoA rnaar v/slni ^ e Dxsmplaare 23m ts bekamen bz- äe OnäerZetse-
ksnäs van bet beroemäe Merk van ? b . Doääriä §e , Huisuitle ^ Asr äes bl.

2Z Ltakken voor äs extra vsrm . pr ^ s van y kl . , in klaats van Z3 kl . n A . ; 00k is
chstLslvs in ploilavä vvsäerorn op lz 6 . ASLst ; als mssäe , Damelsvelä , äs L^ bs!
sisrtaalä , mst ^ .anmerk . , 20 Deelen » 36 6 . kollin en Vailbie , EessbiZts äsr
HVaerelä , 12 Deelen , la kl . Ilamelsvelä kl^ delAesLkiAts , 2 Deelen , mst plaa-
tsn , y il . lü kl . Xerkel . desolilZts , van äsLsivs ^ utsnr , läe Deel , metplaa-
tso , z kl . 15 L Kanäboskje van äs 6/bsl , met Plasten , L 6 . 4 L ; äito 2onäsn
glasten , lü kt . De Christen , bevestlAä in 2z^n 6elook , iäe Deel , 2 kl . 8 kb

ps Vllatersnooä in 1799 , met veels Plasten , 8 kl. Z kl. , süss Doll . Eelä . 8tal-
f>sr §s psiTsn , Uaeartnevs pelzen , Mnnssr ^ SN von ' Lstkar ^ NA II . , Deven van

feter äs III , -Ller ^ DssAverbssi van Doä . XVI . en alle anäere nieuve koeken.
L . Dskbokk , Loskverkoper te Lmäen tusscben be^ äe Ll^ lilerv-

26 . Bey dem Gastwirth Eildert H . de Vries im Heeren - Logement zu Em¬
den sind, außer einigen Jagdwagen , Chaisen und Krrrebsu - Wagen , auch schöne Stühle
mit rothen , grünen und schwarzen triepenen Sitzen , wie auch

' mk Matten , für sehr
tivlle Preise zu haben.

27 . Der Niedergerichts - Wessor Garbrandts in Emden verlanget auf Mi-
chaelrö in seiner Haushaltung eine Menstmagd ; diejenige Person , welche Lust dazu
hat , wolle sich nächstens bey rhin daselbst melden,

< No . 27 . Hhhhhh . ) 28^
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28 . Daß die diesjährige General - Versammlung der Interessenten der hiesi¬
gen Herings - Fischerey - Cennpagnie auf den yten des nächsten Monats July angesetzt
worden , wird hierdurch bekannt gemacht , damit dieselben sich persönlich oder durch
Vollmacht dadey können einfinden.

Emden den 24 . Juny 1802 . Die Dircctores
Maurenbrecher . Bvdckcr . Schuirmann.

LY. Klon Lullst uic Lsriin , thans >voouenäs in äs Vuaiäer - Ztrsut , »I-
Vaar äs 8 tsät Lsrlin uitkangt , rnuukt det Fssräs kubliknm dier äoor bskenä , als
ickat kzr continneert in det Verkvopsn van alle mvAlz -ks Lrniäsmers - Waarsn , uis
rrrseäs tödrieesri äerelvs siis Loortsn sz-us kigusers , sliss tot äs oivieiste ? rv « ;
recontMLnässrt L !A in ieäers 6 unst en vsrspreskt äs prompsts ösäieninA . Ver-
äsrs nauukt LovsnstsWäs dier rnssäs bekenä , als äat publik , Koches en Vr ) '-

tsp douä en recominanäeert 2lA 20 voor IniunäLe als Luiteulaväse Leeren ob
Eooxlniäsn en verLvekt dssr 6 unst.

Lmäen , irnchun/1L00.

za ». Da ich Unterschriebener jetzt entschlossen Lin , mein neuerbaurtes Haus,
mW 4z Diemat Land , nahe bey Mal -nland in der Wester - Marsch , aus der Hand
verkaufen zu lassen , so können Liebhaber sich bey den Kornbranntweinbrenner Ontje
Tjaerts in Norden einfinden , und suchen nach belieben zu accordiren.

Große - Fehn , den 22 . Juny 1302 . Dirck Folkers Tjaerts.

zi . Der Goldschmidt A . I . Esst) erhausen in Emden sucht einen geschickten
Gesellen unter annehmliche -, Bedingungen.

za . Derjenige , welcher einen Beutel mit Geld zu Weener in einem Hause
am St . Johannis - Markte verloren hat , der kann sich bey dem Zimmermeister Joachim
C . Hessemrus in Loga melden.

3Z . Wer einen Kutscher oder Bedienten von guter Herkunft , 25 Jahr alt,
verlangt , welcher von Stund an oder auf Michaelis in Dienst treten kann , wolle sich
Hey dem Segelmacher Meister Jphann Behrens in der Olrvenstraße zu Emden melde»

-Mid bey demselben nähere Nachricht erhalten . Die Briefe werden franco erbeten.

34 . Bey Carrftn Otjes zu Logaberum steht ein junges dunkelbraunes Zjähn
's

'
ges Pferd mit einer Kölle oder weiffen Flecken vor dem Kopfe und einem weiffen rechs
ten Hinterfüße , auch vorne beschlagen , aufgeschüttet.

35 . Von der allergnädigst privrlegirten Dietnchsschen Schauspieler - Gesell?
schaft wird ausgeführt r ,

In Norden . Dienstag , den i . July , Walltron , oder : Die Subordination;
Schauspiel in 5 Aufzügen von Müller.

Donnerstag , den z . July , Die Jauberflvte ; Oper in 4 Auf ^ ge»
von Mozart.

Soa-



Sonnabend, den A. July , Der Spieler ; Schauspiel in 5 Aufzü¬
gen von Island.

Sonntag , den 6 . July , Cyrck von Friedeburg ; vaterländisches
Lustspiel in Z Aufzügen, vom Herrn Landschaft !. Se-
cretair Wiarda . Zum Beschlüsse : Ein Ballet.

Ar Emherr. Sonnabend , den 5 . July , Das rothe Käppchen ; Oper in Z Auf¬
zügen von Dittersdorf.

Sonntag , den 6. Julv , Die schöne Mülleriun ; Oper in 3 Aufzü¬
gen von Paisiello.

In deyden Vorstellungen wird Herr und Madame Stöpple
sich zu zeigen die Ehre haben«

Geburts - Anzeigen.
1. Am ry. dieses wurde meine Frau von einem -gesimden und wohlgebildeten

Knaben glücklich entbunden.
Emden, den 21 . Juny iZoo. A. I . Escherhausen.

2. Am 2z. dieses des Abends halb li Uhr wurde meine Frau glücklich von
einem wohlgebildetenMädchen entbmrden.

Emden, den 26 . Juny 1800. Bavink , Prediger.
Z . Vorgestern wurde meine Ehefrau von ihrem neunten Kinde, dem sieben^

ten Sohne, glücklich entbunden.
Nahester- Verlaathaus , den 25 . Juny igoo. F. C . Meyer.

q. Die glückliche Entbindung meiner Frau von einem Knaben wird hirmit
allen Verwandten und Freunden ergebenst bekannt gemacht.

Dunum, de» 2ü. Zuny 1800. G. A. Rodenbäck, Prediger.

Todesfälle.
r . Endlich , nach langem und vielem Leiden , sih'ummerte, ruhig und glau-

bensvoü an ihrem Erlöser, früh am 17ten dieses meine tbeus - ste Ehegrn'
ossm , Folm-

tie Margarethe Frerichs , im 6g. Jahre ihres ErdenlebsnS in eine bessere Welt hin¬
über. Seit 4z Jahren und z Monaten war sie die treuste und liebevollste Gefährtin
meines Lebens hienieden , und unfern Kindern und Kindeskinder!! , die,mitt mir ihren
Tod beweinen , die zärtlichste Mutter. Wer die Verewigte gekannt , eint gewiß,
dankbar gegen Gott , der ihrem Leiden ein Ziel setzte , mit uns thrilnrhmend ihre
Asche.

NeSmersyhl , den 20. Juny i8oo.
' Deichrichter , Eukc Hillrichs.

2 . Dem Regierer menschlicher Schicksale hat es gefallen , unfern irmigst
geliebten Vater, Johann Roben, am 22sten dieses in die Rühe eingeben zu lassen , die
dem Volke Gottes verheißen ist. Dieser im hasten Jahre fernes Erdenlebens durch

eine
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«me Entkräftung verewigte Mann , diente der christlichen Kirche als Organist und
Schullehrer zu Friedeburg , nachher auf Neu - Fuunix - Siel und zuletzt in Funnix
mit vielem Ruhm zo Jahre , und nur sein hohes Alter nöthigte -ihn sein Amt nieder¬
zulegen , und seiner seligen Vollendung in der Stille und mit Gelassenheit entgegen
zu sehen . Wir halten es für unsere Pflicht , diesen für unS so schmerzlichen Todes¬
fall unfern Verwandten , und denen , die den Verewigten ihrer Freundschaft würdig
geachtet - haben , unter Verhittung der Beileidsbezeugungen , bekannt zu machen.

Berum , den 22 . Juny 1800.
M . C - Kleens , geh . Rüben,

und Her selben Geschwister.

g . Am 16 . Juny 1800 . des Morgens halb Z Uhr gefiel es dem Herrn , mei¬
nen geliebten Ehemann , Ude I . Ellerbroek , gewesenen Schullehrer zu Bömerwvld,
geboren den 2Z . August 17,44 , durch eine ganz gelinde Krankheit von 7 Tagen , mit
Hinterlassung seiner Frau und z Kindern , und im 25 . Jahre unserer vergnügtesten
Ehe , aus dieser W ' lt adzufordern , und , wie wir mit gegründeter Hofnung denken
können , in den Hitninel aufzunehmen . Verbitte von Freunden , Gönnern und Be¬
kannten , alle christliche Condolenz.

Bömerwvld , den 25 . Juny 1322 « Gneise Ubbrn,
Wittwe des Verstorbenen«

4 . Es hat dem Allerhöchsten gefallen , mir meinen innigst geliebten Bruder,
Johann Hmrich Fokken , gestern Morgen durch den Tod zu entreißen . Ich erman-

ich äußerst herben Verlust allen meinen Verwandten undgele nicht , diesen für mich
Freunden hierdurch schuldigst anzuzeigen

Norden , den 27 . Juny 1820 Theelke Fokken.
Lotterie - Sachen.

r . Zur isten Classe , izten Berliner Lotterie , sind einem meiner Spieler
zwey Original - Lsose , Nw . 16922 und 16904 , verlohnen gegangen . Der Finder
dieser Loose wird ersucht , solche mir wieder zuzustellenz da doll) die darauf fallenden
Gewinne an keinen andern , als den mi .r bekannten rechtmäßigen Eigentyümer ausbe-
zahjt . werden«

Norden , den 26 . Juny 1800 ,
^

Lazarus Meyer Asckendorff,
Königl . Lotterie - Einnehmer.
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